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Perspektiven
In dieser Woche setzte die Ge-
samtschule Jüchen mit der Aus-
stellung „Hörbar. Stimmen zu 
Nahost.“ ein Zeichen und eröffne-
te einen Raum für Dialog, Empa-
thie und Verständigung. Seite 4

Vorstellung
Unter dem Motto „Hospizkultur 
im Rhein-Kreis Neuss“ werden 
sich am 17. Oktober im Gare du 
Neuss die Hospize und Ambulan-
ten Hospizdienste des Rhein-Krei-
ses Neuss vorstellen.  Seite 14

Ausgezeichnet
Schulleiter Hakan Ören und 
MINT-Beauftragter Micha-
el Bender-Vaz vom Gymnasi-
um Jüchen freuen sich über 
die Auszeichnung für das 
MINT-Engagement.  Seite 3
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Knapp ein Jahr ist es her, dass 
Ermittlern ein großer Schlag 
gegen Kindesmissbrauch 
gelungen ist: Nach einem 
deutschlandweiten Großein-
satz konnten sechs führende 
Hintermänner der abgeschal-
teten Darknet-Plattform „Alice 
in Wonderland“, auf der Bilder 
und Videos mit Missbrauch-
staten an Mädchen verbreitet 
wurden, festgenommen werden. 
Fünf Tatverdächtige, darunter 
ein Jüchener, müssen sich seit 
vergangener Woche nun vor 
dem Landgericht Mönchenglad-
bach verantworten. 

Jüchen/Mönchengladbach. 
2020 hatten die Ermittlungen 
der Zentral- und Ansprechstelle 
Cybercrime Nordrhein-Westfa-
len (ZAC NRW) und der Polizei 
Duisburg gegen die Darknet-
Plattform begonnen. Schon seit 
2019 sei diese ein Forum für 
Pädophilie gewesen und habe zu 
den langlebigsten Plattformen 
dieser Art gehört.
Bereits in einem ersten Verfah-
ren konnten Einzeltäter der Dar-
knet-Plattform identifiziert und 
einer Strafe zugeführt werden, 
erklärte Kriminalhauptkommis-
sar Kai-Arne Gailer, Leiter der 
Ermittlungskommission, nach 
dem erfolgreichen Großeinsatz 

im vergangenen Jahr. Auf diesen 
Ermittlungserfolgen baute dann 
das zweite Verfahren seit 2023 
auf, wodurch schließlich die 
deutsche Hälfte der Führungsrie-
ge verhaftet werden konnte. Bei 
dieser handele es sich um zwei 
Administratoren, zwei globale 
Moderatoren, einen Moderator 
und einen User mit entspre-
chenden Vorkenntnissen sowie 
einen User mit herausragender 
Stellung im Forum, so Gailer.
Fünf der Tatverdächtigen, dar-
unter ein 56-jähriger Jüchener, 
wird nun seit dem 2. Oktober 
am Landgericht Mönchenglad-
bach der Prozess gemacht. Ihnen 
wird, in unterschiedlichem Maß, 

unter anderem der Besitz kinder- 
und jugendpornografischer In-
halte vorgeworfen sowie solche 
Inhalte bandenmäßig öffentlich 
zugänglich gemacht zu haben 
– und das weltweit. Um sich 
die Größenordnung annähernd 
vorstellen zu können: Die Er-
mittler konnten im vergangenen 
Jahr eine unglaubliche Menge 
an Beweismitteln mit insgesamt 
1.517 Asservaten (darunter Lap-
tops, Rechner, Handys) und 94 
Umzugskartons unter anderem 
mit Videokassetten und DVDs 
sicherstellen. Allein auf einem 
Rechner von einem der damals 
verhafteten Männer seien 13,5 
Terabyte Daten auszuwerten ge-
wesen. Bei einem Foto mit einer 
durchschnittlichen Dateigröße 
von 4 MB entspricht dies etwa 
3,4 Millionen Fotos.
Als Administratoren und 
Moderatoren sollen die fünf 
Angeklagten maßgeblich für 
den Erhalt der Plattform „Alice 
in Wonderland“ und damit der 
Vernetzung Pädokrimineller 
zuständig gewesen sein, so der 
Vorwurf. Zu ihren Aufgaben sol-
le dabei nicht nur gehört haben, 
das Forum technisch am Laufen 
zu halten, sondern auch eine 
mögliche Strafverfolgung zu er-
schweren, indem die Identitäten 
von Usern auf Fotos oder Videos 
verborgen wurden.
Wie ein Sprecher des Landge-
richts Mönchengladbach auf An-
frage des Top-Kuriers erklärt, sei 
das schwerste angeklagte Delikt 
das Verbreiten beziehungsweise 
der Besitz kinderpornografischer 
Inhalte als Mitglieder einer Ban-
de. Im Falle einer Verurteilung 
würde hierfür eine Mindestfrei-
heitsstrafe von zwei Jahren (bis 
maximal 15 Jahren) drohen. 
Für den Prozess sind insgesamt 
elf Verhandlungstage bis Mitte 
November angesetzt.  D. Furth

Fünf Tatverdächtige 
stehen vor Gericht
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Umzüge · Wohnungsauflösungen · Entrümpelungen

Ralph Dielmann Telefon: 02181 7571671
Markgrafenstraße 3 E-Mail: rd@dielmann-umzuege.de
41515 Grevenbroich Internet: www.dielmann-umzuege.de

BRITTA JASPERS
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vor Ort
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Jüchen. Das Hallenbad Jüchen 
bleibt aufgrund umfangreicher 
Instandsetzungs- und Moder-
nisierungsmaßnahmen voraus-
sichtlich bis zum Ende des 
Jahres geschlossen. Die Arbeiten 
sind dringend notwendig, um 
die technische Infrastruktur und 
Ausstattung des Bades auf den 
neuesten Stand zu bringen.
Die Maßnahme wird durch die 
NEW mobil und aktiv Mönchen-
gladbach GmbH als Betreiber 
veranlasst, die gemeinsam mit 
der Stadt Jüchen dafür sorgt, 
dass das Bad nach Abschluss 
der Arbeiten in neuem Glanz 
erstrahlt.
So werden in den Duschräu-
men neben der Erneuerung 
der Duschpaneele, Fliesen und 
Decken ersetzt. In der Schwimm-
halle wird die Überlaufrinne des 
Beckens saniert. Darüber hinaus 
wird in diesem Zeitraum die 
jährliche Schwimmbadtechnik 
einschließlich des Hubbodens 

gewartet, um weitere Schließzei-
ten zu vermeiden.
Die Schulen und Vereine 
wurden über die Maßnahmen 
informiert. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird das Hallenbad 
wieder uneingeschränkt zur 
Verfügung stehen. Die Stadt 
Jüchen bedankt sich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern 
des Bades für ihre Geduld und 
ihr Verständnis.

Instandsetzungsmaßnahmen 
im Hallenbad Jüchen

Der Schwimmbetrieb im 
Hallenbad Jüchen ist derzeit 
eingestellt. Foto: D. Furth

Otzenrath. Viele Wochen in-
tensiver Proben liegen hinter 
den Mitgliedern der Kolping 
Spielbühne Cappuccino – und 
bald ist es endlich so weit:  
Am Freitag, 17. Oktober, 
um 19 Uhr heißt es in der 
Wilhelm-Jansen-Sporthalle 
Otzenrath, Jahnstraße 21, 
wieder „Vorhang auf!“ für die 
neueste Komödie der Laien-
spielgruppe der Kolpingsfami-
lie Otzenrath. Gespielt wird 
das Stück „Jakobsweg in die 
Rumpelkammer“. 
Das Publikum darf sich auf 
einen kurzweiligen Theater-
abend mit viel Humor, un-
erwarteten Wendungen und 
mitreißendem Spiel freuen. 
Weitere Aufführungen finden 
am Samstag, 18. Oktober, 
und am Sonntag, 19. Oktober, 
jeweils um 19 Uhr, statt. 
Doch nicht nur auf der Bühne 

wird bestens für Unterhaltung 
gesorgt: Vor und nach den 
Aufführungen sowie in der 
Pause gibt es wieder frisch 
belegte Brötchen und gut ge-
kühlte Getränke. So wird aus 
dem Theaterabend ein rund-
um geselliges Erlebnis. 
Die Kolping Spielbühne Cap-
puccino ist längst ein fester 
Bestandteil des kulturellen 
Lebens in Otzenrath. Kein 
Wunder also, dass die Karten 
wieder heiß begehrt sind – 
nur noch wenige Plätze sind 
verfügbar. Eintrittskarten sind 
zum Preis von 11 Euro bei 
Erwin Küpper, Leuffenweg 
8 in Otzenrath, erhältlich 
(02165/87 96 00). Wer einen 
unterhaltsamen Abend mit 
„Humor, Herzblut und beleg-
ten Brötchen“ erleben möchte, 
sollte sich seine Karten schnell 
sichern.

Vorhang auf für Kolping 
Spielbühne Cappuccino

Bald wird der Saal wieder voll sein, wenn sich der Vorhang 
des neuen Stücks der Kolping Spielbühne Cappuccino hebt. 
 Foto: Kolpingsfamilie Otzenrath

Damm. Viele heimische Vogel- 
und kleine Säugetierarten 
benötigen Nistmöglichkeiten 
und Schutzräume, da diese 
in der Natur immer seltener 
anzutreffen sind. Im Oktober 
findet eine Entdeckertour mit 
(Groß-)Eltern und (Enkel-)

Kindern statt. Hier können 
die Kinder selbst aktiv werden 
und mehr über heimische 
Vögel erfahren.
Das Angebot ist kostenfrei 
und findet in Kooperation mit 
Netzwerk 55 plus und dem 
NABU Jüchen statt.
Treffpunkt ist am 24. Oktober 
um 14 Uhr (Ende 16.15 Uhr) 
am Parkplatz des Apflever-
kaufs bei Schloss Dyck. Von 
dort aus geht in den Pumpen-
busch. Die Leitung überneh-
men Paul Quack und Anja 
Peltzer von der NABU-Orts-
gruppe Jüchen
Anmeldung unter drk-greven-
broich.de/start/kursanmeldung-
fam/kurs/15321568 (oder ein-
fach den QR-Code scannen).

Abenteuer für die Familie: 
Wer piept denn da?

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43,
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.730 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.981 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

vom 11.10. bis 17.10.2025

Krankenhäuser für Grevenbroich, Jüchen
und Rommerskirchen:

Lukaskrankenhaus
Preußenstraße 84
41464 Neuss, Stadionviertel
Tel. 02131/8 88-0

Johanna-Etienne-Krankenhaus
Am Hasenberg 46
41462 Neuss, Furth-Mitte
Tel. 02131/52 95-00

Apotheken-Notdienste
Samstag, 11.10.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K., Lindenstr. 48,
50181 Bedburg, 02272/903809
Sonntag, 12.10.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg
02272/3225
Elben-Apotheke
Von-Werth-Straße 5, 41515 Grevenbroich
02181/7059091
Montag, 13.10.
Schloss-Apotheke
Lindenstr. 37, 50181 Bedburg, 02272/1644
Dienstag, 14.10.
Storch-Apotheke
Hochstr. 44, 41363 Jüchen, 02164/2225
Mittwoch, 15.10.
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16, 41515 Grevenbroich
02181/5653

Donnerstag, 16.10.
Dominikaner-Apotheke
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg
02463/5789

Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich, 02181/3434
Freitag, 17.10.
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg
02272/2114
Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich
02181/48811
Martinus-Apotheke
Tulpenweg 18
41569 Rommerskirchen
02183/9911
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MINT-Engagement des 
Gymnasiums gewürdigt
Stolz auf kreative Köpfe und 
engagierte Lehrkräfte: Das 
Gymnasium Jüchen zeigt, wie 
spannend Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften 
und Technik sein können – und 
erhält dafür die offizielle An-
erkennung.

Jüchen. Große Freude herrscht 
am Gymnasium Jüchen: Im 
Rahmen der Initiative „MINT 
Zukunft schaffen!“ wurde 
die Schule als eine von 236 
herausragenden Schulen in 
Nordrhein-Westfalen für ihr 
außergewöhnliches Engagement 
in Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik 
(MINT) geehrt.
Am 23. September reisten vier 
Schüler gemeinsam mit Schul-
leiter Hakan Ören sowie dem 
MINT-Beauftragten Michael 
Bender-Vaz nach Paderborn ins 
Heinz Nixdorf Museums Forum, 
wo die feierliche Auszeichnung 
verliehen wurde. Dort nutzten 
die Vertreter der Schule die 
Gelegenheit, sich mit anderen 
preisgekrönten Schulen aus 
ganz NRW über erfolgreiche 
MINT-Projekte und zukünfti-
ge Initiativen auszutauschen. 

Parallel nahmen die Schüler 
an Workshops, Laborbesuchen 
und Museumsführungen rund 
um MINT, digitale Bildung und 
Technik teil – praxisnah, innova-
tiv und inspirierend.
Mit dem Titel „MINT-freundli-
che Schule“ wird das Gymna-
sium Jüchen nun für mindestens 
drei Jahre offiziell für sein 
nachhaltiges Engagement in den 
MINT-Fächern ausgezeichnet. 
Voraussetzung hierfür ist die 
Erfüllung von mindestens zehn 
von vierzehn Kriterien, die eine 
konsequente Integration von 
MINT-Themen in den Schulall-
tag nachweisen.
Staatssekretär Dr. Urban Mauer 
und weitere Ehrungspartner 
würdigten die Förderung von 
MINT-Kompetenzen und 
digitaler Bildung als zentrale 
Grundlage für die Zukunfts-
fähigkeit junger Menschen. Die 
Auszeichnung erfolgt unter der 
Schirmherrschaft der Kultus-
ministerkonferenz und wird von 
bundesweiten Partnern der Ini-
tiative „MINT Zukunft schaffen!“ 
unterstützt.
„MINT-Bildung ist der Schlüssel 
zur Zukunftsfähigkeit unseres 
Landes“, ließ Schulministerin 

Dorothee Feller in einer Gruß-
botschaft hervorheben. „Die 
heute ausgezeichneten Schulen 
zeigen eindrucksvoll, wie vielfäl-
tig und innovativ Unterricht ge-
staltet wird, um junge Menschen 
auf die digitale und technologi-
sche Zukunft vorzubereiten.“
Herzliche Glückwünsche gehen 
an das gesamte MINT-Team des 
Gymnasiums Jüchen – Lehr-
kräfte, Schüler, Eltern sowie alle 
Unterstützenden und Kooperati-
onspartner –, deren Engagement 
diese Auszeichnung erst möglich 
gemacht hat.
Diese Anerkennung bestätigt 
den erfolgreichen Weg des 
Gymnasiums Jüchen: Mit MINT-
Projekten, digitaler Ausstattung, 
fortlaufender Lehrkräftequali-
fizierung und zahlreichen schu-
lischen Initiativen wurde ein 
starkes Fundament geschaffen.
Das Gymnasium Jüchen wird 
nun die begonnenen Projekte 
weiter ausbauen, neue Angebote 
wie MakerSpaces entwickeln, 
Kooperationen mit Unterneh-
men und Hochschulen intensi-
vieren und das MINT-Profil der 
Schule weiter schärfen.
Denn MINT ist Zukunft – und 
Zukunft beginnt jetzt!

Schulleiter Hakan Ören und MINT-Beauftragter Michael Bender-Vaz (Mitte) nahmen die Auszeich-
nung entgegen.  Foto: Sergei Mangel 

Bedburdyck. In der Nacht zu 
Dienstag, 7. Oktober, wurden 
die Beamten der Polizei in 
Jüchen zu einem Feuer alar-
miert: Gegen 2.30 Uhr hatten 
Anwohner an der Straße In der 
Bausch im Stadtteil Bedburdyck 
einen in Flammen stehenden 
geparkten Pkw der Marke Ford 
bemerkt.
Kurz danach griff das Feuer 
auf ein weiteres Auto, einen 
Mercedes, über. Beide Fahr-
zeuge wurden stark beschädigt, 
der Ford brannte komplett aus. 
Außerdem kam es durch die 
Hitze zu Schäden an einem 
angrenzenden Wohnhaus. Der 

Feuerwehr gelang es, den Brand 
zu löschen, bevor er sich weiter 
ausbreiten konnte.
Die Polizei kann nach aktuel-
lem Stand der Ermittlungen 

eine Brandstiftung nicht aus-
schließen. In der Umgebung 
des Brandortes hat es in der 
Vergangenheit vereinzelt eben-
falls Fälle möglicher Brand-
stiftung gegeben, hier waren 
Abfallbehälter betroffen. Ob ein 
Zusammenhang besteht, will 
das Kriminalkommissariat 11 
herausfinden.
Die Ermittler bitten auf der Su-
che nach dem möglichen Brand-
stifter auch um Mithilfe der 
Bevölkerung. Hinweise werden 
unter der Rufnummer 02131/30 
00 oder per Mail an poststelle.
rhein-kreis-neuss@polizei.nrw.de 
entgegengenommen.

Pkw-Brände: Polizei vermutet Brandstiftung

In Bedburdyck haben Pkw ge-
brannt.  Foto: Feuerwehr Jüchen

Bedburdyck. Die Radfahrgruppe 
I Beburdyck des Senioren-Netz-
werks 55plus mach am Freitag, 
17. Oktober, eine Tagestour nach 
Neuss. Die Führung der etwa 51 

Kilometer langen Tour übernimmt 
Harry Kuhn. Startpunkt ist um 10 
Uhr an der Karl-Justen-Halle. Um 
Anmeldung bis zum 15. Oktober 
unter 02165/24 28 wird gebeten.

Radtour nach Neuss mit 
dem Senioren-Netzwerk

FFrraannzz GGeelllleerrSScchhrreeiinneerreeiiSchreinereiFranz Geller
41363 Jüchen-Bedburdyck
Peter-Stahs-Straße 5
☎ 02181 / 42303
www.franz-geller.de

m.geller@franz-geller.de

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb
SSeeiitt 11776600 iinn FFaammiilliieennbbeessiittzz
Meisterbetrieb

Seit 1760 in Familienbesitz

· elektronische Fahrzeugdiagnose
· Kfz-Service · Autoglas · Inspektionen
· Unfall-Instandsetzung · Leihwagen
· Lackierungen · Reifen-Service

· Klimaanlagen-Service · HU* & AU
*gemäß STV2D durch eine amtlich anerkannte Überwachungsorganisation
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung der

Spielvereinigung 1919 Bedburdyck/Gierath e.V.
am Freitag, den 07.11.2025 um 19:00 Uhr,

(Einlass ab 18:30 Uhr),
im Clubheim am Sportplatz,
Gierather Str. 73, 41363 Jüchen

SV Bedburdyck-Gierath 1919 e.V.
Gierather Str.73 - 41363 Jüchen

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Gedenken der Verstorbenen

4. Berichte der Seniorenmannschaften,
des Jugendleiters und des Kassierers

5. Berichte der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes

7. Neuwahlen
8. Verschiedenes

Mit sportlichem Gruß
Euer Philipp Rohrbach (1. Vorsitzender)



JÜCHEN AKTUELLSeite 4 Samstag, 11. Oktober 2025

Gierath. Für Samstag, 25. 
Oktober, um 10 Uhr laden 
die Frauen der kfd „frauaktiv“ 
Gierath auch in diesem Jahr ins 
Jüchener Marienheim, Allee-
straße 3, zu einem kulinari-
schen Frühstück in anregender 
Gesellschaft ein.
„Neben der Möglichkeit, sich 
privat auszutauschen, wird 
unsere Geistliche Begleiterin 
Angelika Pessler die gemüt-
lichen Stunden des zwanglosen 
Miteinanders mit Gedanken 
zum Thema ,Mut – Trau dich, 

denn darin liegt deine Stärke!’ 
anregen“, so die Frauengemein-
schaft. 
Interessierte Frauen, auch 
Nichtmitglieder, sind herzlich 
willkommen. Zur Deckung der 
Kosten sind 10 Euro pro Person 
beim Frühstück zu entrichten. 
Für kleinere und größere Grup-
pen werden gerne Tischreser-
vierungen angenommen.
Die verbindliche Anmeldung 
sollte bis zum 20. Oktober per 
Mail an kfdfrauaktiv@gmail.
com erfolgen.

Wieder herbstliches 
Frauenfrühstück 

Alle Perspektiven 
müssen gehört werden
Jüchen. Am vergangenen 
Dienstag, 7. Oktober, jährte sich 
der Überfall der Terrororganisa-
tion Hamas vom Gazastreifen 
aus auf Zivilisten in Israel zum 
zweiten Mal. Der größte Massen-
mord an Juden nach dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs. Seither 
herrscht Krieg in Gaza und 
Israel. Eine Spirale der Gewalt, 
die auch weltweite Folgen hat. 
Hass und Hetze nehmen zu. 
Da verwundert es nicht, dass 
oft große Unsicherheit herrscht, 
wenn es darum geht, über den 
Nahost-Konflikt ins Gespräch zu 
kommen.
Aus diesem Grund setzte die 
Gesamtschule Jüchen in dieser 
Woche ein Zeichen, indem sie 
die Ausstellung „Hörbar. Stim-
men zu Nahost.“ ins Forum hol-
te, um einen Raum für Dialog, 
Empathie und Verständigung 
zu eröffnen. Konzipiert wurde 
die Ausstellung von der Gesamt-
schule Nordstadt in Neuss. Auf 
13 Bildschirmen wird dabei 
Menschen aus den verschie-
densten Bereichen eine Stimme 
verliehen: vom Präsidenten der 
Deutsch-Palästinensischen Ge-
sellschaft, vom Rabbi, der sich 
vom „überzeugten zionistischen 
Siedler“ zum Friedensaktivisten 
wandelte, von Psychologen, 
Buchautoren, Journalisten 
und Wissenschaftlern. Sie alle 
wurden von den Lehrern Dora 
von Soosten und Mutlu Yolasan 
interviewt. 
Die Schüler sollen nicht nur 
Infos über den Nahostkonflikt 
erhalten, sondern ihn „fühlen 
und verstehen können“, erklären 
sie. Mutlu weiter: „Es ist ein 
sehr heikles Thema und viele 
haben sich davor weggeduckt. Es 
bedarf Mut, so ein Thema auch 
in der Schule anzusprechen. 
Unsere Ausstellung ist ein An-

gebot zum Dialog, um offen und 
angstfrei darüber zu reden.“ Ziel 
ist es, verhärtete Fronten aufzu-
brechen, Empathie zu fördern 
und versöhnende Impulse zu 
setzen.
Diese Möglichkeit an der Ge-
samtschule Jüchen zu schaffen, 
war den Lehrerinnen Elnas 
Ernst und Chiara Peruzzini vom 
„Team Courage“ sowie der Schü-
lervertretung ein Anliegen. „Wir 
haben Anfang des Jahres mit 
Schülern der SV die Ausstellung 
in der Gesamtschule Nordstadt 
besucht und waren überwältigt. 
Das hat uns gezeigt, wie wichtig 
es ist, Räume für Perspektiven 
zu schaffen und auch andere 
Sichtweisen zuzulassen und 
zuzuhören“, erzählt Chiara Pe-
ruzzini, „die Ausstellung schafft 
das, was die deutsche Regierung 
lange nicht geschafft hat: Näm-
lich nicht einfach zwei Seiten zu 
sehen, sondern zu zeigen, dass 
dort ganz viel Leid geschieht und 
es viele Perspektiven gibt, die 
alle gehört werden müssen.“
In kleinen Gruppen hatten die 
Jahrgangsstufen 10 bis Q2 die 
Möglichkeit, den Stimmen aus 
Nahost zu lauschen und sich 
dabei kritisch mit einigen Fragen 
auseinanderzusetzen: Hast du 
schon aus Angst vor der Re-
aktion anderer lieber geschwie-
gen? Warst du schon einmal so 
verletzt, dass dir der Schmerz 
der anderen Seite egal war? Gibt 
es Sachen, die du nicht vergeben 
kannst?
Am Dienstag, als sich der Über-
fall der Hamas zum zweiten Mal 
jährte, waren auch die Initiato-
ren der Ausstellung in Jüchen 
zu Gast sowie Dr. Tagrid Yousef, 
Beigeordnete der Stadt Dins-
laken, die ihre Wurzeln in Pa-
lästina hat. „Ich war mit meiner 
Tochter in Palästina, um Familie 

zu besuchen, als der Überfall ge-
schah“, berichtet Yousef. Sie sei 
schon ihr Leben lang unterwegs 
für den Dialog, wenn es um den 
Nahost-Konflikt geht, doch mit 
dem 7. Oktober 2023 stellte sie 
sich die Frage: „Was kann ich 
tun, um dem mehr Raum zu ge-
ben?“ Seither sei sie als Friedens-
botschafterin unterwegs und ruft 
dazu auf, sich mit allen Seiten 
zu beschäftigen, wenn man über 
den Konflikt reden möchte. Aus 
diesem Grund fand sie nur lo-
bende Worte für die Ausstellung 
„Hörbar. Stimmen zu Nahost.“, 
die sie gerne auch nach Dinsla-
ken holen möchte.
Natürlich ließ es sich auch 
Schulleiter Elmar Welter nicht 
nehmen, die Ausstellung zu 
besuchen. Er freute sich sehr, 
damit die Chance zum Dialog 
zu eröffnen, und betont: „Es 
sollte keines Mutes bedürfen, 
der Ausstellung Raum zu geben, 
es sollte selbstverständlich sein. 
Ich erachte es als Selbstverständ-
lichkeit, sich mit diesen Themen 
kritisch auseinanderzusetzen. 
Das gehört zu Demokratieerzie-
hung.“ Und er bekräftigt: „Das 
wird nicht die letzte Veranstal-
tung dieser Art gewesen sein!“
 Daniela Furth

„Hör zu!“ Darum geht es bei der Ausstellung „Hörbar. Stimmen 
zu Nahost.“, die in der Gesamtschule zu Gast war.  Fotos: D. Furth
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Jüchen. Im Zuge der 
Wiederbesetzung der Pfarr-
stelle in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Jüchen, 
haben zwei Kandidaten die 
Gelegenheit, sich persön-
lich vorzustellen. Jeder von 
ihnen wird sowohl eine 
Probekatechese – eine theo-
logische Lehreinheit über 
den Glauben – als auch 
einen Probegottesdienst ge-
stalten. Im Anschluss an die 
Veranstaltungen haben die 
Besucher die Möglichkeit, 
ihre Eindrücke und Rück-
meldungen mitzuteilen. Das 
Presbyterium möchte diese 
Resonanz in seine Entschei-
dung über die Pfarrstellenbe-
setzung einfließen lassen.
Die Probegottesdienste 
werden am Sonntag, 19. 
Oktober, sowie am Sonntag, 
26. Oktober, jeweils um 10 
Uhr in der Hofkirche Jüchen 
gefeiert. Hierzu sind alle 
Gemeindemitglieder und 
Interessierten herzlich ein-
geladen.

Gottesdienste 
zur Probe

Hochneukirch. Im Heimspiel 
gegen Norf fertigte das Bezirks-
ligateam des JTTC BW 1948 
Hochneukirch den Gegner aus 
Norf unerwartet klar mit einem 
9:1-Kantersieg ab und belegt 
zurzeit mit 8:2 Punkten den 2. 
Tabellenplatz.
Positiv zu konstatieren ist, dass 
nach vielen Jahren nochmals 
alle Einzelpartien hintereinan-
der erfolgreich gestaltet werden 
konnten. Umso erstaunlicher, da 
doch, wie berichtet, die Mann-
schaft bei ihrer 4:9-Niederlage 
in Neuss in der Vorwoche ab 
Position zwei kein einziges 
Einzel gewonnen hatte. Da beide 
ihre Einzelspiele gegen Norf 
gewonnen hatten, fiel es den 
beiden Sportkameraden Frank 
Schmitz und Dominik Coumans 
nicht schwer, den Norfern zum 
Doppelsieg, dem Ehrenpunkt 
der Gäste, zu gratulieren.
Fazit: Da Spitzenspieler Manuel 
Abel als einziger Akteur des 
Abends zwei Einzelspiele ab-
solvieren musste und diese sou-
verän gewann, festigte er seine 
Erfolgsbilanz in der Bezirksliga-
rangliste mit jetzt 10:0 Punkten.

Nach Niederlage 
folgt Kantersieg

Ihr Wochenblatt 
im Internet:
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*Nur auf ausgewählte Aktionsware
bis zum 25.10.2025.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist
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Mengen bei sofortiger Mitnahme. Nur solange der
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XXL Diele
1,83m

● Authentische Oberfläche
● 8 mm Stärke
● Länge: 1,83 m
● Feuchtraumgeeignet

● Farbe: Natur, Anthrazit, Rot
● 4 Meter Breite
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Highlands Oak

Sisal-Teppichboden
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Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
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6

DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!
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Zeit für Trauer, Trost und Erinnerung
Im November liegen Tage 
wie Allerheiligen, Allerseelen, 
Volkstrauertag und Toten-
sonntag. Viele sehen in diesem 
Monat eine Zeit für Tod und 
Trauer. Doch an Tagen wie 
diesen wird nicht nur getrauert, 
sondern auch jene Verstorbenen 
gedacht, die positiven Einfluss 
auf das eigene Leben hatten – 
sei es innerhalb oder außerhalb 
der eigenen Familie. 

Jüchen. Viele Menschen besu-
chen die Gräber ihrer Lieben auf 
Friedhöfen. Sie schmücken die 
Grabstätten mit Kerzen, Blumen 
und Bildern und verbringen 
Momente des stillen Gedenkens. 
Gemeinsam mit Familie und 
Freunden kommen sie zusam-
men, um im Gottesdienst den 
Verstorbenen zu gedenken.
In der heutigen Zeit gewinnen 
soziale Medien an Bedeutung, 

um Erinnerungen und Gefühle 
online zu teilen. Menschen 
posten Fotos von Grablichtern 
und Grabschmuck, schreiben 
Texte oder erzählen Geschich-
ten über die Verstorbenen, um 
ihre Gefühle zu verarbeiten 
und anderen Trost zu spenden. 
Trauertage sind eine Gelegen-

heit, unseren Schmerz zu teilen 
und gleichzeitig zu erkennen, 
dass der Tod ein natürlicher Teil 
des Lebens ist. Es erinnert uns 
daran, wie kostbar und wertvoll 
unsere gemeinsame Zeit ist und 
wie wichtig es ist, unsere Liebe 
und Wertschätzung füreinander 
auszudrücken - sowohl zu Leb-

zeiten als auch darüber hinaus, 
so Präsident Ralf Michal vom 
Bundesverband Deutscher Be-
statter (BDB).
Ausgebildete Bestatter unterstüt-
zen Hinterbliebene nicht nur bis 
zur Bestattung, sondern bieten 
auch seelsorgerische Begleitung 
danach an. „In ihren Räumen 
finden häufig Trauergruppen 
oder Trauer-Cafés statt, die oft 
ehrenamtlich begleitet werden“, 
erklärt Elke Herrnberger vom 
BDB. Bestatter werden in Semi-
naren auf besondere Situationen 
der Trauer und deren Bewälti-
gung vorbereitet, wie beispiels-
weise die Trauer nach einem Sui-
zid, die Trauer verwaister Eltern 
oder die Trauer von Kindern und 
Jugendlichen. Trauernde können 
Informationen in Bestattungs-
instituten erhalten oder sich 
an Selbsthilfegruppen, Vereine, 
Wohlfahrtsverbände oder kirch-
liche Einrichtungen wenden.
Darüber hinaus bieten Psycho-
therapeuten oder Bildungsein-
richtungen wie die Volkshoch-
schule Kurse und Unterstützung 
an. Niemand muss mit seinem 
Schmerz allein fertig werden. 
Auf der Homepage des BDB 
finden sich qualifizierte Bestatter 
in der Nähe, die im Trauerfall 
kompetent zur Seite stehen. Dort 
erhält man auch Antworten auf 
Fragen rund um das Thema Be-
stattung und Trauer.

Zu den Gedenktagen im November wird nicht nur getrauert, 
sondern auch an das Leben der Verstorbenen und deren Einfluss 
auf einen selbst erinnert.  Foto: BDB

Jüchen. Am Samstag, den 18. Ok-
tober, stehen beim „Tag des Grab-
steins“ die besonderen Gedenk-
steine im Fokus. Bereits seit 2018 
stellt der Aktionstag den Grabstein 
in den Mittelpunkt. Bundesweit 
können sich Interessierte über den 
Grabstein informieren, sei es zur 
möglichen Gestaltung, zu Preisen 
oder zur Geschichte. Dabei kann 
sowohl beim Steinmetz vor Ort, 
als auch online der erste Informa-
tionsschritt erfolgen. Das Motto 
2025 lautet „Ein Grabstein ist 
Liebe“. Aufgrund der veränder-
ten Trauerkultur ist das Setzen 
eines Grabsteins verbunden mit 
tiefer Liebe. Einen Gedenkstein 
stellt man für Menschen auf, die 
einem am Herzen gelegen sind. 
Nach wie vor entscheiden sich die 
meisten Menschen für ein Grab 
mit Grabstein. Grabsteine sind seit 
Jahrtausenden weltweit ein sicht-

bares Zeichen des Andenkens, der 
Dankbarkeit und vor allem der 
Liebe. Sie bieten Trost und Halt, 
besonders in Zeiten, in denen nur 
noch die Erinnerungen bleiben. 
Gräber sind Orte dieser Erinne-
rung und der Trauerverarbeitung. 
Der Besuch am Grab eines ge-
liebten Menschen ist ein zentrales 
Trauerritual, das nachweislich 
hilft, den Verlust zu bewältigen. In-
dividuell gestaltete Gräber ermög-
lichen es Angehörigen, für ihre 
Verstorbenen noch „etwas tun zu 
können“. Das Steinmetzhandwerk 
vereint Kreativität und handwerk-
liches Geschick, um einzigartige 
Denkmäler für Verstorbene zu 
schaffen. Initiator Alexander Ha-
nel ist der bekannteste deutsche 
Experte für die Grabmalgestal-
tung. Mit dem Tag des Grabsteins 
möchte der Friedhofsexperte und 
Steinmetz nun dieses Zeichen der 

Erinnerung in den Mittelpunkt 
stellen.  - akz-o

„Ein Grabstein ist Liebe“

Grabsteine sind ein Zeichen des 
Andenkens, der Dankbarkeit 
und vor allem der Liebe. 
 Foto: Stein-Hanel GmbH/akz-o

Redaktion:

02131/404 589

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Friedhofsgärtnerei Mertens
Grabpflege und Grabgestaltung
auf allen Grevenbroicher Friedhöfen

Schubertstraße 22
41516 Grevenbroich
Tel.: 02182-5783812
as.mertens@t-online.de

Ihr Partner in der Vorsorge und im Trauerfall.
Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.

Tel.: 02181 / 42303
41363 Jüchen • Peter-Stahs-Str. 5

www.franz-geller.de • E-Mail: M.Geller@franz-geller.de
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Jüchen. Seit den Anfängen 
der Hospizbewegung in den 
1980er Jahren begleitet die 
Hospiz- und Palliativbewegung 
Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase – grundsätzlich 
unabhängig von Herkunft, 
Religion, Hautfarbe, sexuel-
ler Orientierung, sozialem 
Status oder Lebensweise. Das 
Thema Vielfalt gewinnt für den 
Deutschen Hospiz- und Pal-
liativ-Verband (DHPV) immer 
mehr an Bedeutung, weil in 
der Gesellschaft Ausgrenzung, 
Rassismus, Antisemitismus, 
Queerfeindlichkeit und soziale 
Ungleichheit keine Randphäno-
mene mehr sind. „Vor diesem 
Hintergrund wollen wir zeigen: 
Erstens sind Hospizarbeit, 
Palliativversorgung und Trauer-
begleitung für alle Menschen 
da, egal, woher sie kommen 
und welchen Hintergrund sie 
mitbringen. Und zweitens sind 
im hospizlichen Ehrenamt alle 
Menschen willkommen und er-
wünscht“, betont Prof. Winfried 
Hardinghaus, Vorsitzender des 
DHPV. Der Verband setzt dabei 
auf den Mut, sich zu öffnen – 
für andere Lebensrealitäten, 
für neue Perspektiven, für das, 
was vielleicht manchmal fremd 
wirkt. Und dass die Menschen 
Haltung zeigen, gerade in einer 
Zeit, in der Menschenrechte 
und Mitmenschlichkeit wieder 
verhandelbar erscheinen. 

Vielfalt heißt dabei nicht, alles 
gleich zu machen, sondern 
Unterschiede zu sehen und sie 
auszuhalten. Tatsächlich, so der 
DHPV, gibt es Gruppen, die 
in der hospizlichen Begleitung 
und palliativen Versorgung 
bisher nur wenig sichtbar sind, 
etwa Menschen mit internatio-
naler Biografie oder mit Behin-
derungen, queere Menschen, 
Menschen im Strafvollzug, 
geflüchtete, wohnungslose oder 
arme Menschen oder solche 
mit nicht-christlichem Glauben. 
Und das, obwohl diese Men-
schen genauso sterben, trauern, 
hoffen und fürchten wie alle 
anderen. Den diesjährigen 
Welthospiztag am 11. Oktober 
hat die DHPV unter das Motto 

„Hospiz - Heimat für alle“ ge-
stellt. Damit soll Solidarität mit 
geflüchteten Menschen gezeigt, 
die Willkommenskultur und 
die klare Positionierung gegen 
Rassismus betont und zugleich 
Vielfalt im Sinne von Interkul-
turalität im Ehrenamt thema-
tisiert werden. Eine Deutsch-
landkarte unter www.dhpv.
de bietet einen Überblick über 
die Hospizdienste und -einrich-
tungen, die am Welthospiztag 
an Infoständen, bei Tagen der 
offenen Tür, Filmaufführungen, 
Lesungen, Konzerten, Gottes-
diensten und vielem mehr über 
die Möglichkeiten von Hospiz-
arbeit und Palliativversorgung 
sowie das hospizliche Ehren-
amt informieren werden.  -djd

Hospize für eine 
gesellschaftliche Vielfalt

Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Men-
schen Zuwendung zu schenken – beispielsweise, indem man 
ihnen vorliest.  Foto: djd/Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/
 Katarzyna Bialasiewicz - stock.adobe.com

Jüchen. Hinterbliebene finden 
Trost in der individuellen Gestal-
tung der Ruhestätte. Eine schöne 
Bepflanzung drückt Liebe und 
Gedenken aus. Die Gartenarbeit 
am Grab hilft, den Verlust zu 
verarbeiten. Deshalb pflegen viele 
Menschen, trotz des Trends zu 
pflegefreien Gräbern, lieber selbst 
das Grab eines geliebten Men-
schen, erklärt Elke Herrnberger, 
Pressesprecherin des Bundesver-
bands Deutscher Bestatter. Man 
kann zwischen Dauerbepflan-
zung und jahreszeitlich wechseln-
der Bepflanzung wählen, letztere 
erfordert mehr Pflege. Für den 
Frühling setzen Sie im Herbst 
Zwiebelblumen wie Hyazinthen 

und Krokusse. Frische Primeln, 
Stiefmütterchen und Hornveil-
chen bringen Farbe. Im Sommer 
eignen sich pflegeleichte Pflanzen 
wie Lavendel, Fetthenne und 
Mauerpfeffer. Für den Herbst 
sind Herbstenzian, Purpurglöck-
chen und Stacheldrahtpflanze 
ideal. Pflanzen Sie dicht, um 
kahle Stellen zu vermeiden. Im 
Winter blühen robuste Pflanzen 
wie Scheinbeere, Christrosen und 
Schneeglöckchen.
Eine Bepflanzung mit Boden-
deckern ist pflegeleicht. Passende 
Bodendecker reduzieren den Pfle-
geaufwand, breiten sich schnell 
aus und verhindern Unkraut. 
Dicht gepflanzt, schaffen sie 

eine geschlossene Decke. Solide 
Trittplatten erleichtern die Pflege. 
Efeu eignet sich für Schatten-
plätze und verhindert Unkraut. 
Heidepflanzen sind winterhart 
und farbenfroh. Das Vergissmein-
nicht ist eine klassische Fried-
hofsblume mit blauen Blüten im 
Frühjahr. Friedhöfe tragen zum 
Klimaschutz und zur Artenviel-
falt bei. Sie sind grüne Lungen 
und Rückzugsorte in Städten, an-
erkannt als ökologische Nischen 
für viele Tier- und Pflanzenarten. 
Der Wandel in der Friedhofs-
kultur führt dazu, dass Friedhofs-
träger Klima und Umweltschutz 
in ihre Planungen einbeziehen. 
 - akz-o

Grabbepflanzung: Erinnerungen lebendig halten

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/73737

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Poststraße 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181 - 73737 • Mobil: 0172 - 89 91 568

E-Mail: info@bestattungen-allroggen.de
Rund um die Uhr erreichbar
bestattungen-allroggen.de

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Klassische moderne Trauer-
und Gedenkfloristik
Klassische moderne Trauer-
und Gedenkfloristik Reichhaltiges

Angebot an Herbst-
bepflanzungen

und winterfesten
Pflanzen

Auf dem Kuchenacker 1 • GV-Frimmersdorf • Tel. (0 21 81) 812 84

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr,

Sa. 08.00 - 14.00 Uhr
& So. 10.00 - 12.00 Uhr

Parkplätze
am Haus

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.
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Otzenrath. Spitzenleistung des 
SV09: Otzenrath hat in der Kreis-
liga A sensationell die Tabellen-
führung erobert. Im Heimspiel 
gegen die Sportfreunde Neuwerk 
II siegte das Team mit 3:2. Die 
Tore erzielten Paul Gross (9.), 
Merlin Padberg (34.) und Henrik 
Wirtz (90.). Nach sieben Spielen 
ohne Niederlage belegt Otzen-
rath mit 17 Punkten Platz eins 

in der Tabelle. Entsprechend 
zufrieden äußerte sich Trainer 
Dominik Reinartz: „Wir sind 
sehr glücklich, dass wir drei wei-
tere Punkte einfahren konnten 
und genießen den Moment.“
Auch die 2. Mannschaft hatte 
Grund zum Jubel. Bei GW Holt 
II feierte man einen 2:1-Sieg 
und festigte Tabellenplatz drei. 
Torschützen waren Alexander 
Kubinski (17.) und Maximilian 
Kubinski (83.). Am kommenden 
Sonntag muss die 1. Mannschaft 
die Tabellenspitze bei Polizei SV 
Mönchengladbach verteidigen. 
Anstoß ist um 15.30 Uhr. Die 
2. Mannschaft spielt ab 15 Uhr 
beim Nachbarn FC Eintracht 
Güdderath.

Kreisliga A: Otzenrath 
erobert Tabellenführung

Die 1. Seniorenmannschaft des SV 09 Otzenrath.  Foto: SV 09 Otzenrath

Jüchen. Am Montag, 27. 
Oktober, bietet das Familien-
zentrum Jüchen von 19 bis 
21.30 Uhr einen Elternabend 
zum Thema „Mein Körper 
gehört mir“ an. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, Eltern zu 
sensibilisieren und zu stär-
ken, damit sie ihre Kinder 
frühzeitig vor sexualisierter 
Gewalt schützen können.
Unter der Leitung von Dip-
lom-Pädagogin Sylvia Kaletta 
werden Strategien vermit-
telt, wie Eltern ihre Kinder 
altersgerecht im Umgang mit 
dem eigenen Körper unter-
stützen und stärken können. 
Dabei wird besonders auf 
die unterschiedlichen Alters- 
und Entwicklungsstufen der 
Kinder eingegangen. Den 
Eltern werden praxisnahe 
Tipps gegeben, wie sie ihre 
Kinder im Alltag selbstbe-
wusst begleiten und ihnen 
Sicherheit im Umgang mit 
schwierigen Situationen 
geben können. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Veranstaltungsort ist die Kita 
„Villa Kunterbunt“ in Jüchen. 
Verbindliche Anmeldungen 
sind per E-Mail an kita.
juechen@juechen.de oder 
telefonisch unter 02165/915-
4010. Möglich. 
Die Veranstaltung findet in 
Kooperation mit dem Katho-
lischen Forum statt.

„Mein Körper 
gehört mir“

 Symbolfoto: Pixabay

Eckgarnitur,
Bezug Stoff grau, Füße
Metall edelstahlfarbig,
Stellmaß ca. 154x227 cm,
inkl. 2 Zierkissen.
52760013.00

1.249.-
555.-

ABHOLPREIS

Erftstraße 51 | Industriegebiet Giesenkirchen | 41238 M‘gladbach
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co.KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

Besteckset „King“,
Edelstahl 18/10 poliert,
spülmaschinengeeignet.
51600054.01

Longdrinkgläser-Set „Linear“,
Kristallglas klar, spülmaschinengeeignet.
29030201.02

229.-
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Jetzt auch Haushaltswaren,
Heimtextilien, Leuchten und Teppiche.

51600054.0

229.-
69.-FÜR 6

PERSONEN

42 TEILIG

SPAREN

555.-

ALLES
SOFORT

VERFÜGBAR
Nur solange der
Vorrat reicht
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Lassen Sie die Kraft der Sonne mit unseren
Photovoltaik-Anlagen für sich arbeiten.

 Erzeugen Sie Ihren

eigenen umweltfreundlichen Strom

 Reduzieren Sie Ihre Energiekosten

nachhaltig

 Nutzen Sie die Sonnenenergie optimal

mit maßgeschneiderten Lösungen

 Starten Sie jetzt in eine

energieeffiziente Zukunft
mit unserem erfahrenen Team.

STARKE PARTNER
für die Bereiche Photovoltaik und Bedachungen.
Wir beraten Sie kompetent und fachgerecht:

NUTZEN SIE DIE KRAFT DER SONNE
MIT UNSEREN EFFIZIENTEN
PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN  Bedachungen aller Art

 Reparaturdienst

 Klempnerarbeiten

 Balkonsanierungen

 Schieferarbeiten

 Altbausanierungen

 Neubauten

 Fassaden

 Denkmalgeschütze Sanierungen

P3 DATENTECHNIK GMBH
Ansprechpartner David Franken
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 41

41199 Mönchengladbach
( 0 21 66 / 128 92 90

E-Mail: pv@p3dt.de - www.p3dt.de

Wingerath Bedachungen GmbH
Alleestr. 27 · 41363 Jüchen
( 0 21 65 / 17 19 56

info@wingerath-bedachungen.de
www.wingerath-bedachungen.de
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SPD wählt Fraktionsführung
Jüchen. Nach der erfolgreich 
verlaufenen Kommunalwahl hat 
die neue Ratsfraktion der SPD 
Jüchen in ihrer konstituierenden 
Sitzung die Fraktionsführung 
gewählt. Dabei wurde Norbert 
John als Fraktionsvorsitzender im 
Amt bestätigt. Ihm zur Seite steht 
als erster stellvertretender Vor-
sitzender der langjährige Ratsherr 
Ralf Pritzke. Mit einem Stimmen-
zuwachs von rund sechs Pro-
zent und einer auf elf Mitglieder 
gewachsenen Ratsfraktion kann 
die Jüchener SPD auf ein gutes 
Abschneiden bei der Kommunal-
wahl zurückblicken. Gekrönt wird 
das Ergebnis vom Sieg des von 
der SPD unterstützten Bürger-
meisterkandidaten Philipp Sieben, 
der sich in der Stichwahl deutlich 
durchsetzte und im November 
den Bürgermeistersessel im Rat-
haus einnehmen wird.
Dem neuen Bürgermeister will 
die verstärkte SPD-Fraktion im 
Rat tatkräftig zur Seite stehen. 
Geführt wird sie weiterhin von 
Norbert John: Bei der Wahl im 
Rahmen der konstituierenden 
Sitzung wurde der Otzenrather 
von den Genossen einstimmig als 

Fraktionsvorsitzender bestätigt. 
Norbert John führt die SPD-Frak-
tion bereits seit knapp drei Jahren 
als Vorsitzender und fungierte bei 
der Kommunalwahl als Spitzen-
kandidat seiner Partei. Zu ihrem 
neuen ersten stellvertretenden Vor-
sitzenden wählte die SPD-Frak-
tion ebenso einmütig Ralf Pritzke 
aus Gierath, der dem Rat seit 16 
Jahren angehört. Die weiteren 
Mitglieder des Fraktionsvorstands 
bestimmt die SPD zu einem späte-
ren Zeitpunkt.

Der alte und neue SPD-Fraktions-
vorsitzende Norbert John erklärt: 
„Ich danke der SPD-Fraktion für 
das große Vertrauen und freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit 
unserer größer gewordenen und 
deutlich verjüngten Ratsmann-
schaft. Für uns wie für alle Frakti-
onen des Rates gilt es nun ebenso 
wie für den neuen Bürgermeister 
Philipp Sieben, überzeugende 
Arbeit zum Wohl der Bürgerinnen 
und Bürger zu leisten. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit!“

Die neue SPD-Fraktionsspitze mit dem 1. stellvertretenden Vor-
sitzenden Ralf Pritzke (links) und dem Fraktionsvorsitzenden 
Norbert John.  Foto: Niklas John/SPD Jüchen

Hochneukirch. Die Kinder der 
Jüchener Grundschulen in den 
Grundlagen der Ersten Hilfe zu 
schulen, das ist eine Herzensan-
gelegenheit der Bürgerstiftung 
Jüchen. Nachdem Mitte des Jahres 
bereits die Drittklässler der GGS 
Jüchen in den Genuss kamen, war 
es nun für Schüler der Grund-
schule Hochneukirch-Otzenrath 
so weit. Erst am Standort in 
Otzenrath, dann in Hochneukirch 
waren erfahrene Mitarbeiter des 
DRK-Ortsvereins Wevelinghoven 
zu Besuch, um Erste-Hilfe-Schu-
lungen durchzuführen.

Welche möglichen Unfallquellen 
gibt es im Schulalltag? Wie schützt 
man sich am besten, wenn es 
beispielsweise mit dem Fahrrad 
zur Schule geht? Und was muss 
ich tun, wenn tatsächlich einmal 
etwas passiert? Diese und weitere 
Fragen beantworteten Jürgen 
Pötzsch und seine Kollegen vom 
DRK zusammen mit den Kindern.
Wie man einen Notruf richtig ab-
setzt, wurde dabei sogar praktisch 
geübt: Jürgen Pötzsch übernahm 
den Part der Leitstelle und ein 
paar Freiwillige überlegten sich 
einen Notfall und riefen ihn an. 

Vom Autounfall mit Erwachsenen 
über ein Kind, das vom Fahrrad 
gefallen ist, bis hin zum kranken 
Vater – mit ihren Fallbeispielen 
lernten die Kinder, wie es ist, 
mit der Leitstelle in Kontakt zu 
treten, und welche Informationen 
bei einem Notruf wichtig sind. 
„Ich bin immer erstaunt, was für 
schöne Beispiele ihr findet“, lobte 
Pötzsch den Einsatz der Kids.
Feuer und Flamme waren schließ-
lich alle, als es hieß, einmal den 
Einsatz von Rettungsdecken zu 
üben. Die Klassenkameraden in 
die goldenen Folien richtig „ein-
zuschlagen“, sorgte dabei für viel 
Gelächter.
„Wir sind sehr glücklich, dass sich 
das Rote Kreuz bereit erklärt hat, 
die Schulungen zu machen“, freu-
te sich Joachim Drossert, Vorsit-
zender der Bürgerstiftung Jüchen, 
beim Besuch in Hochneukirch. 
Auch Margarete Kranz, Mitglied 
des Stiftungsrates und Vorsitzende 
des DRK-Ortsverbands Weveling-
hoven, ließ es sich nicht nehmen, 
einmal vorbeizuschauen. Und 
sie hatte, ebenso wie die anderen 
Anwesenden, sichtlich Freude 
daran, wie engagiert die Kids mit-
machten. „Wir machen ganz viele 
Erste-Hilfe-Kurse, aber für Kinder 
ist das relativ neu. Die Schulungen 
kommen sehr gut an und sind 
dank der teilnehmenden Kinder 
jedes Mal etwas anders.“
Den Reigen der Schulungen voll 
machen soll dann bald die Linden-
schule mit Standorten in Stessen 
und Gierath. Daniela Furth

Grundschüler lernen „1x1“ der Ersten Hilfe

Eines der Highlights für die Kids: ihre Mitschüler in eine Ret-
tungsdecke zu wickeln.  Foto: Daniela Furth

Jüchen. Eine lieb gewordene 
Initiative zum Jahresende ist der 
lebendige Adventskalender im 
Pastoralen Raum Jüchen. Jeden 
Tag gibt es eine kleine Auszeit, 
um in der Vorweihnachtszeit 
zur Ruhe zu kommen. Anfang 
Dezember startet der Pastorale 
Raum Jüchen wieder diese 
Aktion. An einigen Tagen im 
Advent lädt jeweils eine Familie 

/ eine Institution zum Besuch 
„ihres“ Adventsfensters ein. 
Um 18 Uhr ist der Treffpunkt 
vor dem Haus, das festlich ge-
schmückte Fenster wird geöffnet 
und es werden Adventslieder 
gesungen und Gedichte oder 
Texte vorgetragen. Wer mitma-
chen möchte, wird gebeten, sich 
im Gemeinsamen Pfarramt zu 
melden (02165 / 91 31 15)

Wer möchte mitmachen?

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

HEIM
SPIEL
08. SPIELTAG
FREITAG
17.10.25
19:30 UHR

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de



Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Hülser Str. 300︱Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

WIR FEIERN JUBIL�UM!

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 31.10.2025. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo, Henders&Hazel, Bert Plantagie, Joop, Kare Design, NaturPur, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF und Tempur
sowie bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern nur am
11.10.2025 im Knuffmann Einrichtungshaus. Nicht kominierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbeneWare ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte.

ra �&�Co. ftstraße�71,�41238�M gladbach

JUBIL�UM!

J A H R E

PACK DIE TASCHE VOLL!

Auf fast alles aus den bereichen Heimtextilien, Haus-
haltswaren, Deko-Accessoires, Leuchten & Bilder!2)

1515%%

4444%%
AUF MÖBEL, KÜCHEN, MATRATZEN & TEPPICHE1)

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

NUR NOCH
HEUTE:
SAMSTAG

11.
OKTOBER



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

Alle Preise sind Abholpreise ohne Deko. Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis!

WOHNLANDSCHAFT, Bezug Stoff, Rücken echt, Fuß Metall schwarz matt. 1 inkl.
Kopfteilverstellung, Sitzhöhe ca. 45 cm, Sitztiefe ca. 79 cm, Stellmaß ca. 313x91x208
cm. Weitere Funktionen, Stoffvarianten und Typen sind als Sonderausstattung
optional erhältlich und im Garniturpreis nicht enthalten: Sitztiefenverstellung.

ab 1.699,- €

SCHLAFZIMMER, SCHLAFZIMMERFront/Korpus champagner Dekor, Glas champagner. Absetzung Asteiche
massiv, Hirnholz massiv, Griffe/Füße champagner. 1 | SCHWEBETÜRENSCHRANK 2-TRG., äußere Felder
massiv mit Hirnholz Applikation, mittlere Felder Farbglas champagner mit Bauchbinde, ca. 301x223x68
cm. 2 | DOPPELBETT, Rahmen champagner Dekor, Absetzung Asteiche massiv, Füße champagner, Bett-
seitenhöhe 49 cm, Liegefläche ca. 180x200 cm. Ohne Rahmen und Auflagen. 3 | NACHTTISCH, Paar, hän-
gend, 1 Schubkasten, ca. 60x49x43 cm, champagner Deko, Absetzung Asteiche massiv, Absetzung
Oberboden Hirnholz massiv. 4 | NACHTKONSOLEN-PANEEL PAAR, mit Beleuchtung, ca.60x27x19 cm, 199€.

1
2

TOPSELLER

1.999,- € 899,- €
3

4

399,- € 8.498,- €

NOBILIAKÜCHENKOMBINATIONNIPAFronten SoftlineMagnolia PerfektMatt,
Arbeitsplatte Eiche Montreal Nachbildung, Korpus in Magnolia, Griffmulde
Edelstahlfarbig, Kühlschrankm. 4*-Fach SiemensKI52LADE0 (EEKE)*; Hoch-
baubackofen Siemens HB510ABR1 (EEK A)*, Elektrokochfeld mit Kochfeld-
abzug Bora GP4U, Edelstahl Einbauspüle, RODI Okio Line85Deep, ca. 1874 ×
3342 × 2000mm. Ohne Stühle.

ELEGANTE POLSTERGARNITUR, 7 | HOCHLEHNER, 2-Sitzer, Bezug
Stoff, Rücken echt, ca. 156x103x89 cm. 8 | HOCHLEHNER, 3-Sitzer,
Bezug Stoff, Rücken echt, ca. 196x103x89 cm.

ab 649,- €7 ab 799,- €8

TOPSELLER

TOPSELLER

KÜCHENKOMBINATION „NEWYORK” Fronten Lacklaminat, Schwarz supermatt und
Lacklaminat, Mineralgrün ultramatt, Korpus u. Arbeitsplatte Schwarz. Kühlschrank mit 4*-
Fach Siemens KI20LNFF1 (EEK F)*, Hochbaubackofen Siemens HB510ABR1 (EEK A)*, Elektro-
kochfeld m. Kochfeldabzug Bora GP4U, Edelstahl-Einbauspüle Blanco Flex Pro 45 S, Armatur
Blanco Daras und Relingsystem. Maße ca. 305 + 180 cm, Insel ca. 180 cm breit.

8.798,- €
UNSER BESTPREIS

Sie finden bei uns trendige
Wohnideen zu bestem Preis- Leistungs-

verhältnis auf über 6400 m² !

WINKELKÜCHEWESTCLIFF, Fronten Frisco & Arbreitspl. Beton Sand Nachbild. Korpus
Sand, ca. 365 x 157 cm, Kühlschr. Beko B1754N m 4* Fach- EEK E¹, Einbauherd Beko
BBIM173N0BMP-EEK A+², Induktionskochfeld Beko HII64400MT, Design-Dunstesse Elica
WISE90BK-EEK B², RODI Okio Line85Deep Edelstahl-Einbauspüle, Blanco Daras Armatur

4.398,- €



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

Alle Preise sind Abholpreise ohne Deko. Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis!

4.598,- €

5.198,- €

KÜCHENKOMBINATION ALBA Fronten Senso Olive Premium Matt, Arbeitsplatte
Eiche Como Nachbildung, Korpus in Taupegrau, Griffmulde Taupegrau, Kühl-
schrank m. 4*-Fach Siemens KI52LADE0 (EEK E)*; Hochbaubackofen Siemens
HB510ABR1 (EEKA)*, )*, Elektrokochfeld BekoHII64400MT, Design-DunstesseElica
WISE 90 BK-EEK B², Edelstahl Einbauspüle

ab 1.899,- €

WOHNLANDSCHAFT,BezugStoff, Sitz Komfort-TouchSandwich, Rücken un-
echt, FußMetall, schwarzmatt, Stellmaß ca. 289x181 cm, Sitzhöhe ca. 41 cm,
Sitztiefe ca. 68 cm.Weitere Funktionen sind als Sonderausstattung optional
erhältlich und im Garniturpreis nicht enthalten: 1 Kopfstütze groß, Sitztie-
fenverstellung und Kopfstütze mittel.

Ihr zuverlässiger Einrichtungspartner seit
über 30 Jahren! 6.400 m ² Ausstellungsfläche –

größer als Sie denken!

KÜCHENKOMBINATION BUENAVISTA Fronten Touch Schiefergrau supermatt,
Arbeitsplatte Eiche Sierra Nachbildung, Korpus Schiefergrau, Griffe Metall Titan-
farbig, Kühlschrank m. 4*-Fach Siemens KI52LADE0 (EEK E)*; Hochbaubackofen
Siemens HB510ABR1 (EEK A)*, Elektrokochfeld mit Kochfeldabzug Bora GP4U; ca.
3600 + 2200 × 1000mm. Ohne Stühle.

BOXSPRINGBETT, Bezug Stoff, Liegefläche ca. 180x200 cm, Box
Taschenfederkern, 7-Zonen-Taschenfederkernmatratze, Füße Metall
schwarz. Inklusive Twin-Topper aus 4 cm LLQ-Kaltschaum und 4 cm
Gelschaum. Ohne Deko.

ab1.999,- €

TOPSELLER

KÜCHENZEILE LAMAR,FrontWellington, SchwarzbetonNachbild. Arbeitspl. Mas-
ter Oak Nachbild., Korpus schwarz, ca. 390 cm, Kühlschr. Beko BssA210K4SN m.
4*Fach, Hochbaubackofen Beko BBIM173N0BMPE-EEK A*², Elektrokochfeld Beko
HII64400MT, Design-Dunstesse Elica WISE 90 BK-EEK B², Edelstahl Einbauspüle
RODI Okio Line85Deep, Blanco Daras Armatur

WOHNKOMBINATION, Front Ast/Balkeneiche massiv, durchgehende
Lamellen, Kristalleiche geölt, Korpus Ast/Balkeneiche massiv, keilge-
zinkt, sichtbare Rückwand und Absetzung Ast/Balkeneiche, Leisten
massiv, Kristalleiche geölt, mit Schattenfuge, Frontglas Parsol braun,
Griffe Metall anthrazit, ca. 293x207x50 cm, inklusive Beleuchtung.

9.998,- € 2.799,- €
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Lebensende als Teil des Lebens
Hospizdienste stellen sich vor +++ Buntes Rahmenprogramm
„Dieser Tag soll zeigen, dass 
wir alle miteinander und nicht 
allein sind! Er ist eine Einla-
dung, das Lebensende als Teil 
des Lebens zu begreifen!“, weist 
Hanni Engler vom Ambulan-
ten Hospizdienst der Diakonie 
Rhein-Kreis Neuss, auf den 
Welthospiztag am Freitag, 17. 
Oktober, hin: Unter dem Motto 
„Hospizkultur im Rhein-Kreis 
Neuss“ werden sich in der Zeit 
von 14 bis 20 Uhr im Gare du 
Neuss die Hospize und Ambu-
lanten Hospizdienste vorstellen. 
„Hier soll aber nicht Trübsal 
geblasen werden“, verspricht 
Andrea Lißke, Geschäftsfüh-
rerin der Hospizbewegung 
Kaarst, ein buntes Programm, 
„es darf gelacht, gesungen, ge-
bastelt, zugehört und gefeiert 
werden“. Sabine Jäger-Hunecke, 
Koordinatorin der Jona-Hos-
pizbewegung in Grevenbroich, 
Jüchen und Rommerskirchen, 
macht deutlich: „Es sind nicht 
nur Fachbesucher eingeladen, 
sondern alle interessierten 
Bürger.“

RHein-Kreis Neuss. Die drei ein-
gangs erwähnten Frauen wissen: 
Ohne Ehrenamt läuft auch bei 
den Hospizdiensten nichts. In 
Neuss engagieren sich 36 Men-
schen als Begleiter, in Kaarst 32 
und in Grevenbroich 18 (plus 
neun in der Ausbildung). Die 
Hospizdienste eint auch die 
Sorge um die Finanzierung. 
In Kaarst und Grevenbroich 
werden beispielsweise nur rund 
50 Prozent der Kosten durch 
die Krankenkassen gedeckt, der 
Rest wird durch Spenden auf-
gebracht.
„Die Ehrenamtler der Hospiz-
dienste bieten Zeitgeschenke; sie 
hören zu, begleiten beim Spazier-

gang, führen Gespräche“, erklärt 
Lißke, dass natürlich auch die 
„Chemie zwischen dem Betroffe-
nen, den Angehörigen und dem 
Ehrenamtler stimmen muss. Die 
Begleiter werden mit einer um-
fassenden Ausbildung auf ihre 
Tätigkeit vorbereitet und auch 
während ihrer Tätigkeit nicht 
allein gelassen. „Die Ehrenamt-
ler sollten mitfühlend, aber nicht 
mitleidend sein“, weiß Sabine 
Jäger-Hunecke, dass eine gewisse 
Distanz gewahrt bleiben muss. 
„Deshalb gibt es keine Beglei-
tung ohne Begleitung“, verweist 
Hanni Engler auf Unterstützung 
zum Beispiel durch Supervision 
und Reflexion.
Mit dem Tag im Gare du Neuss 
wollen die Hospizdienste ihre 
Angebote öffentlicher machen. 
„Viele Menschen wenden sich 
erst sehr spät an uns oder ken-
nen uns gar nicht“, so Andrea 
Lißke. Das soll sich ändern: Im 
Gare du Neuss präsentieren 
sich zehn Hospizdienste aus 

dem Rhein-Kreis Neuss (siehe 
Infokasten). Es besteht die 
Möglichkeit zum Austausch 
über Hospizarbeit, Palliativver-
sorgung und ehrenamtliches 
Engagement. Unter dem Motto 
„Mitfühlen und Mitmachen“ 
gibt es Angebote wie Medita-
tiven Tanz, Klangschalen und 
Aromatherapie – natürlich zum 
Ausprobieren. Der Neusser Lie-
dermacher Ansgar Kuswik und 
der inklusive Jedermann-Chor 
sorgen für musikalische Unter-
haltung. Ingo Fischer liest aus 
seinem Roman „Frau Schuberts 
letzte Reise“; es geht um eine alte 
Dame, die zu ihrem Sehnsuchts-
ort aufbricht. Die Möglichkeit 
der tiergestützten Therapie wird 
vorgestellt. Das Death Café 
bietet in geschützter Atmosphä-
re Raum für Gespräche über 
Tod, Sterben und Abschied. Die 
jüngeren Besucher können im 
Bauwagen nach Herzenslust 
basteln.
Für das leibliche Wohl wird mit 

Waffeln, Kaffee, italienischen Spe-
zialitäten und Cocktails gesorgt. 
Schirmherrin ist die stellvertreten-
de – und zukünftige – Landrätin 
Katharina Reinhold. „Die Veran-
staltung bietet Raum für Gesprä-
che, Information, Austausch und 
gemeinsames Erleben rund um 
das Thema Sterben – eine Einla-
dung, das Lebensende als Teil des 
Lebens zu begreifen“, laden die 
Organisatoren alle Bürger ein, sich 
mit dem oftmals noch tabuisierten 
Thema frühzeitig auseinanderzu-
setzen. Rolf Retzlaff

Sie sind Teil des Organisationsteams für die Veranstaltung 
„Hospizkultur im Rhein-Kreis Neuss“ (v.l.): Andrea Lißke (Hos-
pizbewegung Kaarst), Hanni Engler (Ambulanter Hospizdienst 
Diakonie Rhein-Kreis Neuss) und Sabine Jäger-Hunecke (Jona-
Hospizbewegung Region Grevenbroich).  Foto: Rolf Retzlaff

Rhein-Kreis Neuss. Die Ini-
tiatoren und Organisatoren 
der Veranstaltung „Hos-
pizkultur im Rhein-Kreis 
Neuss“ sind der Ambulante 
Hospizdienst der Diako-
nie im Rhein-Kreis Neuss, 
das Augustinus Hospiz St. 
Augustinus Gruppe Neuss, 
der Ambulante Hospizdienst 
Cor unum, die Initiative 
Schmetterling, die Speziali-
sierte Ambulante Palliativ-
versorgung (SAPV) Neuss, 
die Hospizbewegung Kaarst, 
Jona-Hospizbewegung 
Grevenbroich (auch für 
Jüchen und Rommerskir-
chen zuständig), das Hospiz 
Marienheim Kaarst sowie 
die Hospizbewegungen aus 
Meerbusch und Dormagen.
Ort der Veranstaltung am 
Freitag, 17. Oktober, 14 
bis 20 Uhr, ist der Gare du 
Neuss, Karl-Arnold-Straße 
3-5 in Neuss (neben dem 
Bahnhof, ins Navi die Adres-
se Josefstraße 134 eingeben). 
Der Eintritt ist frei.

Wer, wo, wann?

Jüchen. Zum Schokoladen-
hersteller Lindt in Aachen, 
zum Mittagessen im Land-
haus Wurmtal und anschlie-
ßend zum Kaffeetrinken 
führt der nächste Ausflug der 
Seniorengruppe der Katholi-
schen Kirchengemeinde. 
„Am Mittwoch, 29. Oktober, 
fahren wir um 10 Uhr in 
Jüchen an der Bushaltestelle 
auf dem Markt ab“, so die 
Organisatoren. Der Fahr-
preis beträgt 15 Euro. An-
meldungen nimmt Margret 
Heimanns (Weyerstraße 10, 
Jüchen; 02165/91 13 11) an.

Seniorengruppe 
lädt ein

Neuenhoven. SOLAWI Neuen-
hoven und die NABU-Gruppe 
Jüchen laden ein zum gemein-
samen Kartoffelfeuer zum 
Ausklang der Kartoffelernte. Am 
Samstag, 11. Oktober, gibt es ab 
15 Uhr auf dem Biobauernhof, 
Haus Neuenhoven 1, Kartoffeln 
aus dem Feuer, Stockbrot und 
Getränke. Bitte an matschfestes 
Schuhwerk denken!
Der Eintritt ist frei und keine 
Anmeldung erforderlich. Es wird 
lediglich darum gebeten, eigenes 
Geschirr, Besteck und Gläser 
sowie eine kleine Speise für das 
„große Buffet“ mitzubringen.

Kartoffelfeuer

 Symbolfoto: Pixabay

Jüchen. Die Stadt Jüchen freut 
sich, allen Bürgern jeden Alters 
ein flexibles und komfortables 
Mobilitätsangebot vorstellen zu 
dürfen: das Anruf-Sammeltaxi 
(AST). Ob Jung oder Alt – das 
AST ist die praktische Verbin-
dung für Fahrten innerhalb des 
Stadtgebiets, die bequem von zu 
Hause aus telefonisch bestellt 
werden können.
Das Anruf-Sammeltaxi ergänzt 
den öffentlichen Nahverkehr 
perfekt. Egal ob man zur Arbeit, 
zum Einkaufen, zum Arzt oder 
zu Freunden möchte – das AST 
fährt flexibel und zuverlässig 
von Tür zu Tür. Besonders für 
ältere Menschen, Familien mit 

Kindern oder Menschen ohne 
eigenes Fahrzeug bietet das AST 
eine sichere und komfortable 
Alternative.
So funktioniert das Anruf-Sam-
meltaxi Jüchen:
Spätestens 30 Minuten vor der 
veröffentlichten Fahrplanzeit 
muss unter der Rufnummer 
02166/688�4504 ��������� ������. Bitte 
ausschließlich diese Telefonnum-
mer nutzen und nicht die des 
beauftragten Taxiunternehmens. 
Dieses kann im Laufe der Zeit 
wechseln.
Bitte die gewünschte Einstiegs- 
beziehungsweise Zielhaltestelle 
nennen sowie die nach Stadt-
fahrplan angegebenen Abfahrts-

zeiten im jeweiligen Ort. Das An-
ruf-Sammeltaxi holt die Anrufer 
pünktlich ab.
Die Fahrt kostet zusätzlich zum 

regulären VRR-Tarif 3,30 Euro 
pro Person (ermäßigt: 2,60 
Euro). Der ermäßigte Fahrpreis 
gilt zum Beispiel für Kinder ab 

sechs und unter 15 Jahren und 
für Menschen mit einer Schwer-
behinderung (>50 Prozent) mit 
amtlichem Ausweis und Beiblatt. 
Sollte ein Fahrbestätigungsbeleg 
benötigt werden, kann dieser 
nach der Fahrt direkt beim Fah-
rer angefordert werden.
Es lohnt sich, das Anruf-Sammel-
taxi auszuprobieren – ob als täg-
liche Alternative oder gelegent-
liche Unterstützung. Für Jung 
und Alt ist es ein komfortabler, 
sicherer und unkomplizierter 
Weg, mobil zu bleiben.
Weitere Informationen stehen 
im Internet unter www.new.de/
oepnv/fahrplan/anruf-sammel-
taxi zur Verfügung.

Mobilität für alle: Das neue Anruf-Sammeltaxi

Das neue Anruf-Sammeltaxi soll den öffentlichen Nahverkehr 
ergänzen.  Symbolfoto: Pixabay
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Still ruhen deine fleißigen Hände,
einfach und bescheiden lebtest du.
Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
hab´ Dank und schlaf´ in stiller Ruh´.

Franziska Franke
geb. Lichter

* 27. Mai 1937 † 30. September 2025

In stiller Trauer:
Wolfgang

Elke und Michael
Micha und Andrea
und Anverwandte

Traueranschrift: Franke c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 16. Oktober 2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof Am Teebaum in Rommerskirchen statt.

LLootthhaarr
HHooffmmaannnn 16.10.1935

9900 JJaahhrree LLiieebbee,, FFrreeuuddee uunndd
EErriinnnneerruunnggeenn
Möge Dein Leben auch weiterhin
mit wunderbaren Momenten
gefüllt sein.
Alles Liebe und Gute zu Deinem
90. Geburtstag wünschen Dir
Deine Frau Marlies, Deine Kinder
und Schwiegerkinder, Jürgen,
Enkel, Urenkel und
natürlich auchWilly.

Der Kopf sagt, es ist Erlösung,
aber das Herz weint.

Herzlichen Dank sagen wir allen für die vielen Zeichen
der Freundschaft und Verbundenheit

die uns zum Tode unserer lieben Verstorbenen

Anna Sofia Koschnick
geb. Küttelwesch

zuteil wurden.

Im Namen aller Angehörigen:
Heinz, Bernd, Petra, Marion

Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 19. Oktober 2025,
um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Antonius zu Evinghoven.

Theo Röckert
* 11. Mai 1942 † 28. September 2025

Bärbel
Angela mit Joshua
Bernd mit Lenn

Stefan
sowie Anverwandte

In liebevoller Erinnerung

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 16. Oktober 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Stadtmitte; anschließend ist die
Beisetzung der Urne. Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an die JONA-
Hospizbewegung; Stichwort: Theo Röckert, IBAN DE23 3055 0000 0080 2230 92.

... nimm mich mit Kapitän
auf die Reise ...

Familie Röckert c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Bestattungsvorsorge:
Damit alles in Ihrem Sinne geregelt ist.
Ein guter Weg den eigenen Abschied heute schon nach
eigenen Vorstellungen festzulegen, Ihren Angehörigen
Entscheidungen abzunehmen u. finanzielle Sicherheit
zu geben. Wir beraten Sie unverbindlich bei uns im Haus
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin.
Hochneukirch Tel.: 02164 - 34 33
Odenkirchen Tel.: 02166 - 60 14 09
www.bestattungen-reinders.de

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSS
-geprüfte Bestatter -
Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken
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Irene
Yannik, Frederik, Ronja und Stijn mit Leni und Mika

* 12. 9. 1953 † 4. 9. 2025
Uli Neumann

DANKE
Von einem geliebten Menschen Abschied zu nehmen ist unsagbar schwer.

In euren persönlichen Briefen, Gesten und herzlichen Gesprächen
konnten wir viele Spuren entdecken, die Uli in den Herzen aller,
die ihn kannten, hinterlassen hat. Das ist für uns ein großer Trost.

Danke für die Begleitung von Uli auf seinem letzten Weg.
Ihr habt ihm und uns eure Freundschaft und Wertschätzung zum Ausdruck gebracht.

Grevenbroich, im Oktober 2025

So wie du warst, bleibst du hier,
so wie du warst, bist du immer bei mir -

So wie du warst, erzählt die Zeit,
so wie du warst, bleibt so viel von dir hier ...

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Wir sind traurig, dass wir sie verloren haben
und sind Gott dankbar, dass wir sie hatten.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende, zurück bleiben Dankbarkeit und Liebe.

In tiefer Trauer:
Reiner

Michael und Simone
Alexander und Anna

Andreas
sowie alle Anverwandten

41569 Rommerskirchen-Oekoven, Dorfanger 10
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Oekoven statt.

Heidelore (Heidi) Schaaf
geb. Theisen

* 24. Februar 1942 † 4. Oktober 2025

Statt Karten

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung!

Vielen Dank für die mitfühlenden Worte,
die schönen Gesten und die liebevolle Anteilnahme.
Danke an das Bestattungshaus Geller aus Bedburdyck.

Neuenhoven - Schlich, im Oktober 2025

Anneliese
Kinder, Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Franz Esser
„stellewies jood“

* 9.3.1937 † 11.9.2025

geb. Jansen

Dein Jürgen
Markus und Melanie mit Louis
Thomas und Steffi mit Kim

Daniel
und Anverwandte

* 23. 3. 1951 † 1. 10. 2025

Gerda Rinkert

Familie Rinkert / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Du bleibst immer in unseren Herzen.

Das Seelenamt wird gehalten am Donnerstag, dem 16. Oktober 2025, um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Traurig

erleichtert

dankbar

dich zu verlieren

dich erlöst zu wissen

mit dir gelebt zu haben

Es ist schwer, die geliebten Eltern kurz
hintereinander zu verlieren,

aber es ist tröstlich, sie liebevoll vereint
zu wissen.

Ansta� freundlich zugedachter Blumen und Kränze, bi�en wir um
eine Spende für das Kinderhospiz Regenbogenland mit der IBAN:
DE22 3005 0110 0010 3309 00 bei der Stadtsparkasse Düsseldorf,

S�chwort: De�e, Mar�n

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Chris�an und Hildegard

Michael, Stefan und Monica

Sonja und Jürgen

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. De�e c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,
Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Martin Dette
* 31. Januar 1939 † 1. Oktober 2025

Der Go�esdienst ist am Mi�woch, dem 22. Oktober 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakobus d.Ä. zu Jüchen.



AUS DEN FAMILIEN Seite 17Samstag, 11. Oktober 2025

Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

geb. Wiese
* 29. Juni 1947 † 3. Oktober 2025

In liebevoller Erinnerung

Familie Flöck c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Werner
Thomas und Gabi mit Lilli und Sarah

Angelika
sowie Anverwandte

Romy Flöck

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025, um 11.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Neuenhausen; anschließend ist die Beisetzung der Urne.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

statt Karten

Bernd undNancy Kruchen
mit Celine und Jennifer

Pia Scharpey
Margret und Fritz Koll
HeleneMühlenbruch
undAnverwandte

* 28. 7. 1936 † 26. 9. 2025
Franz Josef Kruchen

Familie Kruchen / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Die Trauerfeier wird am Mittwoch, dem 15. Oktober 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Elsen gehalten;

anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Es gab die Zeit,
als du für uns da warst

und es war wie selbstverständlich.
Dann kam die Zeit,

als wir für dich da sein konnten
und es war für uns selbstverständlich.

Nun ist die Zeit,
dich in unseren Herzen weiterzutragen.

Marlies Alber

Wenn die Kra� zu Ende geht,

ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 17. Oktober 2025,

um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Jüchen.

* 14. Juli 1948 † 1. Oktober 2025

Sven Alber und Ulrike

Niklas Alber

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Alber c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Wir werden dich nie vergessen.

geb. Pelzer

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem ev. Friedhof zu Jüchen.

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

† 28. September 2025 in Wevelinghoven

In Liebe und Dankbarkeit

Die Andacht wird gehalten am Mittwoch, 15. Oktober 2025, um 11.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Wevelinghoven; anschließend erfolgt die
Urnenbeisetzung. Statt Blumen erbitten wir vor Ort Spenden für die SOS-Kinderdörfer.

Familie Marongiu c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Rosanna Marongiu geb. Figus

Wir sind sehr traurig, dass du nicht mehr da bist.

* 15. Mai 1949 in Narcao/Italien

Dein Mann Bruno
Deine KinderAlberto mit Ilona,
Daniela sowie Giorgio mit Cristina
Deine Enkel Aron, Lukas mit Selin sowie Simon
Deine Geschwister Marisa, Flaviano
und Carlo mit Familien
Deine Freundin Gaby

statt Karten

statt jeder besonderen Anzeige

geb. Schaefer
* 29. Juli 1945 † 2. Oktober 2025

Dich zu lieben war so leicht
Dich zu verlieren ist so schwer

Traueranschrift: Kannen c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Du bleibst in meinem Herzen

Rosemarie
Kannen

Dein Rolf
Angehörige und Freunde

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Mittwoch, dem 22. Oktober 2025, um 13.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Rommerskirchen, Am Teebaum; anschließend ist die
Urnenbeisetzung. Eine Zuwendung an das „Bauprojekt-Schule in Togo“ Pfarrer Patrice Koffi,
wäre für Rosemarie wie Blumen zum Abschied. IBAN: DE57 3055 0000 0093 5856 85,
Stichwort: Rosemarie Kannen
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M+S Reifen auf Alufelgen für Huyndai
Kona, 205/60 R16 96 H, VB 200,- €.
☏ 0177/7460716

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Daheim statt Heim.

Privat sucht Auto von Privat
☏ 01778468782

Suche 3-Zimmer-Wohnung+Balkon zum
Kauf, Herr Koch,☎ 02166-39991057

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohnmobile.
☏ 0221/2769612

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0163/3607145

Lagermitarbeiter (m/w/d) gesucht. Zur
Verstärkung unseres Teams in Gre-
venbroich/Hemmerden suchen wir ab
sofort bis Ende Oktober eine zuverläs-
sige und motivierte Aushilfe (m/w/d)
auf 520€ Basis. ☏ 02182/821823

Suche Gartenarbeit: Hecken-, Strauch,
Baumschnitt u. Baggerarbeiten.
☏ 0157 / 54120652

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Suche Stelle als Gärtner bzw. für allge-
meine Gartenarb. ☏ 0152/36708922

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Zur Altersvorsorge suche ich eine Woh-
nung, Haus, MFH zum Kauf. Gerne re-
nov.bed. da handwerklich begabt. Fi-
nanzierung bzw. EK-Nachweis vorhan-
den. Ich freue mich! 0155-66287011

Birgit
Stölting
* 25. November 1963

† 2. September 2025 Allrath, im Oktober 2025

Das einzig wich�ge im Leben sind die Spuren von Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben

worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und

der Freundscha� dur�en wir erfahren.

Es bleibt uns nur noch "Danke" zu sagen. Danke für die

aufrich�ge Anteilnahme, die Verbundenheit und dafür,

dass ihr Birgit auf ihrem letzten Weg begleitet habt.

Michael und Max

Daniel und Lisa mit

Lilly­Marie, Emil und Jonas

Chris�an

Sta� Karten!

Kaufe alle KFZ, auch mit allen Schäden.
☏ 0163/8348888 (auch WhatsApp)

Frank Sauren und Monika Hetzius
im Namen der Familie

* 16. 10. 1937 † 31. 8. 2025
Josef Sauren

Wir danken allen,
die meinen Vater, unseren Onkel und Freund Jupp
auf seinem letzten Weg begleitet haben und uns

in stiller Anteilnahme verbunden waren.

Eure Worte, Gesten und Gedanken
haben uns tief berührt und getragen.

Wenn die Zeit endet,
beginnt die Erinnerung.

Grevenbroich, im Oktober 2025

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile, gebührenfrei, auch
sonntags: ☏ 0800/2005420

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche Jemanden, der unsere Fahrräder,
Saxonette, überprüft, 0163/1985633

Fliesenarbeiten und fugenlosen Bäder
Hoti. Schnelle Termine möglich.
☎ 0152/54245614

Witwe sucht Partner von 69-79 J. mit
PKW für eine feste Beziehung, bin NR,
möchte Sie gerne verwöhnen.
Chiffre ✉ 7603267 an den Verlag

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Renovierung und Sanierung
☏ 0177/8468782

Suzuki Ignis Comfort 1,5 Automatik,
Klimaanlage, 5-türig, Allwetterreifen,
EZ 5/2005, 1. Hand, unfallfrei,
TÜV 6/2025, Sitzheizung + beheizb.
Außenspiegel, VK 2.900,- €.
SMS ☏ 0176/78506155

Ich suche Arbeit im Gartenbereich:
Heckenschneiden, Baumfällen, Pflas-
terlegen☎ 0152/58416544

Suche Reinigungskraft (m/w/d) für die
Büroreinigung in Bedburg, 3-4 x in der
Woche. ☏ 0176/43415093

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

In Liebe und Dankbarkeit

* 22. April 1942 † 2. Oktober 2025

Gabi Döpp und Dietmar Schläger mit Familien
Geschwister und Anverwandte

Familie Schläger c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig;
erinnert Euch an die schönen Stunden,
die wir gemeinsam verbracht haben;

lasst mir einen Platz zwischen Euch, so,
wie ich ihn im Leben hatte.

Heinz Schläger

statt Karten

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Dienstag,
21. Oktober 2025, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle
auf dem Friedhof in Grevenbroich-Neuenhausen;
anschließend ist die Verstreuung.

Autoankauf! Wir kaufen alle Fahrzeuge,
24 Std. erreichbar, bitte rufen Sie uns
an. ☏ 0178/2478819 E.A Automobile

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Maler und Bodenbelagarbeiten Hoti,
schnelle Termine möglich.
☎ 0152/54245614

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

NE-City, 2 Zi.-App., 55 m², für Senioren
ab 60, mit WBS, 380,-€ + 240,-€ NK
inkl. Hzg., 3 MM Kaut., ab 1.12., EA,
☎ 0171/5442573

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Bett mit Bettkasten (90 x 200 cm) an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/518575

Standuhr, Eiche rustikal, H 2,20 m, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0157/54967612

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Familie sucht Wohnmobil o. Wohnwa-
gen. WhatsApp + ☏ 01551/0250263

!Achtung Ankauf! Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh.-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Geweihe, Millitaria,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche
☎ 0163/4482746 Fa. K. Hartmann
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Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Repka-Donflex GmbH & Co.KG
Philipp-Reis-Straße 1
41515 Grevenbroich

✆ 0 21 82 / 82 98 32-0
oder info@repka-as.de

Wir suchen
Kommissionierer
(m/w/d) für unser Lager

in Vollzeit.

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Suche Massivmöbel u. Puppen von
privat! Fr. Richter, ☎ 0163/45 72568

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Suche eine zuverl., deutschspr. Haus-
haltshilfe/Reinigungskraft nach
NE-Rosellerheide, für Einfamilien-
haus, 2 Pers.-Haushalt mit Hund,
2x4 Std./Wo., ab sof., ☏ 02137/6165

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Wir stellen ein:

Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

■ Stundenlohn 14,70 €
■ Keine Zeitarbeit
■ 32 Tage Urlaub
■ Urlaubs- und Weihnachtsgeld
■ Regelmäßige tarifliche

Lohnerhöhung
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de

☎ 02181-23394-65

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Erfahrene Frau sucht Putzstelle in
Neuss o. Kaarst ☏ 0157/35339234

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7.000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde, Möbel, Se-
riöse Abwicklung & Bezahlung in bar.
Kostenlose Hausbesuche.
Fa. R. Kerpatsch ☎ 0211/16341028
oder 0176/31216831

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Liebe Witwe Ruth, 69 J., mit schöner
weibl. Figur. Bin freundlich u. mag kei-
nen Streit. Wenn Sie auch aufrichtig
u. ehrlich sind, sind Sie bei mir will-
kommen. Würde aber auf Wunsch
auch jederzeit zu Ihnen ziehen.
Rufen Sie schnell üb. PV an.
☎ 0176/34488463

Christian, 59 J., sucht eine Partnerin für
eine gemeinsame Zukunft. Ich liebe
Natur, Reisen und Musik. Sie sollten
treu und zuverl. sein. Ich freue mich
auf Ihren Anruf. ☏ 0176/80451901

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Entrümpelungsdienst günstig & besenrein.
Wohnungsauflösung evtl. kostenlos
Firma Kaden 0163 - 90 34 358

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157 / 77771339

Winterreifen auf Alu-Felgen, ca 4000
Km gefahren, Gr. 205/60R,16 92H,
Goodyear, Profil 7,0 mm, Satz f. 395€
z.Verkaufen. ☏ 02131 / 5391092

Kaufe Bücher und Schallplatten aller
Art, Fa. Max Ernst ☏ 0176/32810398

Kfz-Mechatroniker (m/w)

Burbach & Koch UG
(haftungsbeschränkt)

KFZ-Meisterbetrieb

Dorfstraße 2
41516 Grevenbroich-Langwaden

Telefon 0 21 81 / 57 36 900

Sie suchen eine neue Herausforderung, sind es
gewohnt, selbständig zu arbeiten, zeichnen sich
durch Organisationsgeschick und Leistungs-
bereitschaft aus? Dafür erwarten Sie ein pro-
fessionelles Umfeld, eine leistungsgerechte Ver-
gütung zuzüglich betrieblicher Altersversorgung
(ab Ablauf der Probezeit)
Melden Sie sich doch einfach bei uns, gerne auch
per Mail: bkcartech@web.de Nennen Sie uns Ihre
Gehaltsvorstellungen und den frühesten Eintritts-
termin. Wir freuen uns auf Sie.

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

www.hausmeister-wankum.de

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Jüchen-Holz, DG, 71,20 m², 2 Zi., KDB,
G-WC, Abstellr., Balkon, Keller, ab
01.01.2026, KM 461,50 € + NK 140,- €,
2 MM KT, keine Tierhaltung.
EA vorhanden. ☏ 02164/2421

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

3 Zi.-Whg. gesucht. Wir, ein junges &
berufstätiges Paar ohne Kinder, su-
chen eine 3 ZW in der Nähe der Neus-
ser Innenstadt. ☎ 0163/2377579
✉ splint_schlitten9n@icloud.com

Er, 59 J. sucht Sie für gemeinsame
Unternehmungen in Neuss.
☏ 02131 / 273732

Gärtner sucht Gartenarbeit, Beete, He-
cken u. Sträucher schneiden, Zaun-
bau, Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Herr Mettbach kauft! Näh- u. Schreibm.,
Wehrmachtsachen, Jägerutensilien,
Briefmarken, Bleikristall, Bücher, Bil-
der, Teppiche, Puppen, Porzellan,
Zinn, Kameras, Bronzefïguren, Schall-
platten, Musikinstrumente, HD Garde-
robe, Designertaschen, Münzen, Uh-
ren, Berstein-/Korallen-/Perlenketten,
Pelze, Silber aller Art und Schmuck.
Fa. Mettbach, ☎ 0178/5931870
tinomettbach@hotmail.de

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Polnische Truppe mit freien Terminen:
Malerarbeiten, Spachteln, Tapezieren,
Bodenverlegung und Trockenbau.
☏ 0163/7125294

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Massivholzmöbel von privat gesucht.
☏ 0178/8428356

KAMINHOLZ (trocken)
inkl. Lieferung

vom Gartenbau Express
0 21 81 - 16 15 97 oder

0160 - 606 10 52

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige
Unterstützung in Vollzeit im Haus-
meisterservice.

Ihre Aufgaben:
• Allround-Tätigkeit rund ums Haus
• Gartenarbeit mit Freude und Sorgfalt
• allgemeine Hausmeistertätigkeiten

Wir bieten:
• langfristige Anstellung
• faire Bezahlung
• abwechslungsreiche Aufgaben
Interessiert?
Dann melden Sie sich bitte bei uns unter:
mhms@mobiler-hausmeister-service-
neuss.de

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Su. Hecken-Sträucher-Bäume schnei-
den,fällen-Zaunbau☏0157/32001260

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Claudia, 62 J., begeisterte Köchin u.
Gärtnerin, mit Sinn für Gemütlichkeit.
Mein Zuhause ist mein Wohlfühlort,
doch auch für Spaziergänge, kleine
Ausflüge oder Deine Interessen lasse
ich mich gern begeistern. Suche üb.
PV e. ehrlichen Mann, spontan, treu u.
lebensfroh, für ein liebevolles Mitein-
ander. ☎ 0176/45891543

NE-Holzheim, 196 m² gewerbl. Räume
zu vermieten. ☏ 0171/5317907

Wir suchen ab sofort einen LKW Fahrer
CE (m/w/d) für den Nahverkehr.
Standort GV. Gerne auch rüstige
Rentner/innen. Keine körperlichen Be-
lastungen. Gute Bezahlung. ☏
02181-1771, info@spedition-melde.de

Esstisch Massivholz Kerneiche, 1 x 3 m,
Höhe 0,76 m wegen Umzug für 280,- €
zu verkaufen. ☏ 0179/4783230

Vorwerk Staubsauber mit Tüten an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02137/5207

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA
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Es gibt ein neues Standardwerk 
über die Gotteshäuser an Rhein, 
Erft und Gillbach. „Pracht und 
Purismus – Kirchen, Klöster und 
Kapellen im Rhein-Kreis Neuss“ 
heißt der Band mit 232 Seiten 
und 135 Abbildungen, der jetzt 
im Greven Verlag in Köln er-
schienen ist. Die Texte stammen 
von Dr. Jürgen Kaiser, der bereits 
zahlreiche Bücher über die Ge-
schichte, Architektur und Kunst 
des Mittelalters geschrieben hat, 
die Bilder von Florian Monheim, 
einem der bedeutendsten Archi-
tekturfotografen im deutschspra-
chigen Raum.

Rhein-Kreis Neuss. Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke, Beate 
Pricking, die Präsidentin des 
Kreisheimatbundes, und der 
stellvertretende Verlagsleiter Dr. 
Dennis Janzen präsentierten das 
neue Werk gemeinsam mit dem 
Fotografen, Kreisarchivleiter Dr. 
Stephen Schröder und Kreis-
kulturdezernent a. D. Tillmann 
Lonnes im Nikolauskloster in 
Jüchen. Kreis und Kreisheimat-
bund haben die Herstellung und 
Veröffentlichung des Bandes be-
zuschusst, der Kreisheimatbund 
zeichnet außerdem als Heraus-
geber verantwortlich.
„Das neue Buch ist ein gelunge-
nes Werk und zeigt eindrucks-
voll, welche religiösen, kultu-
rellen und architektonischen 
Schätze wir in unseren Kirchen, 
Klöstern und Kapellen besitzen“, 
so Petrauschke. Auf ihn ging die 
Idee zurück, die Gotteshäuser im 
Rhein-Kreis Neuss fotografisch 
und dokumentarisch erfassen 
zu lassen. Andererseits gab es 
einen Anstoß aus der Politik: Die 
Fraktionen von CDU, FDP und 

UWG/Freie Wähler/Zentrum 
baten die Verwaltung im Kreis-
tag, auf Basis des im Jahr 1986 
erschienenen Werks „Kirchen, 
Klöster und Kapellen im Kreis 
Neuss“ eine neue und zeitge-
mäße Bestandsaufnahme der 
bedeutenden Sakralbauten zu 
erarbeiten. Durch das Engage-
ment nicht zuletzt von Tillmann 
Lonnes hat sich aus diesen An-
stößen der Gedanke entwickelt, 
zusammen mit einem Verlag 
einen Bildband herauszugeben.
Das Buch ist in Epochen geglie-
dert und arbeitet sich chronolo-
gisch von der karolingischen Zeit 
über Romanik, Gotik, Barock 
und Rokoko bis in die Gegen-
wart vor. „Alle Indizien deuten 
darauf hin, dass es sich tat-

sächlich um eine karolingische 
Kapelle handelt – eine absolute 
Sensation!“, schreibt Kaiser über 
St. Lambertus in Ramrath. Mit 
ihrer Bemalung aus dem späten 
19. Jahrhundert sei die romani-
sche Dorfkirche St. Briktius in 
Oekoven außerdem ein Muss 
für Freundinnen und Freunde 
sakraler Architektur. St. And-
reas in Norf ist für den Autor 
„die schönste Rokokokirche des 
Rheinlands“.
Doch im Rhein-Kreis Neuss 
finden sich auch expressionis-
tische und moderne Kirchen, 
die „höchst eindrucksvoll an die 
Grenze dessen gehen, was mit 
Beton statisch möglich ist“, wie 
Kaiser über St. Paulus in Weck-
hoven schreibt. Er porträtiert 

nicht nur die Kirchen und ihre 
kunsthistorischen und archi-
tektonischen Besonderheiten, 
er setzt sie und ihre Entstehung 
auch in einen lokal- und welt-
historischen Kontext und stellt 
die Menschen vor, die diese 
Bauwerke und ihre Ausstattung 
überhaupt erst möglich gemacht 
haben.
Das Buch geht nicht lexikalisch 
vor, sondern schildert anhand in 
der Regel zweier ausgewählter 
Kirchen grundlegende Fragen, 
wodurch die insgesamt 25 
behandelten Bauten in ihren 
(kunst-) geschichtlichen Kontext 
eingeordnet werden. Alle acht 
Kommunen des Kreises sind 
in dem Buch mit mindestens 
einem Sakralbauwerk vertreten.

„Pracht und Purismus“: Neuer 
Bildband über Kirchen und Co.

Vor der historischern Kulisse des Nikolausklosters Damm wurd der neue Kirchenband vorgestellt 
(von links): Tillmann Lonnes, Florian Monheim, Dr. Dennis Janzen, Beate Pricking, Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke und Dr. Stephen Schröder. Foto: W. Walter/Rhein-Kreis Neuss

Rhein-Kreis Neuss. Dezernent 
Bijan Djir-Sarai ist vom Kreistag 
zum 1. Januar 2026 als Käm-
merer gewählt worden. Er wird 
bereits ab sofort als stellver-
tretender Kämmerer arbeiten, 
damit die Vorbereitungen des 
künftigen Haushalts frühzeitig 
von ihm begleitet werden kön-
nen. Djir-Sarai folgt damit Dr. 
Martin Stiller im Amt, der zum 
Jahreswechsel in den Dienst des 
Kreises Düren wechselt.
„Ich freue mich darüber, dass 
Bijan Djir-Sarai unsere Kreisver-
waltung wieder verstärkt und 

weiß, dass er als Kämmerer 
für einen auch in Zukunft auf 
einem soliden Fundament ste-
henden Haushalt sorgen wird“, 
so Landrat Hans-Jürgen Pe-
trauschke. „Die Kreisverwaltung 
ist stark und sehr gut geführt, 
und ich freue mich darauf, jetzt 
auch im Bereich der Finanz-
planung Teil dieser großartigen 
Mannschaft sein zu dürfen“, so 
Djir-Sarai nach seiner Wahl zum 
Kämmerer. 
Er ist verheiratet, Vater von 
zwei Kindern und lebt mit sei-
ner Familie in Grevenbroich. Er 

ist im Iran geboren und wuchs 
in der Schlossstadt auf. Dort 
machte er am Pascal-Gymna-
sium sein Abitur und studierte 
im Anschluss Betriebswirt-
schaftslehre an der Universität 
zu Köln mit einem Abschluss 
als Diplom-Kaufmann. Von 
2009 bis 2013 sowie von 2017 
bis 2025 war er Mitglied des 
Deutschen Bundestags. Bei der 
ITK Rheinland zeichnete er von 
2014 bis 2016 für die Bereiche 
Geschäftsfeldentwicklung und 
interkommunale Zusammen-
arbeit verantwortlich.

Kreistag: Neuer Kämmerer Bijan Djir-Sarai in 
einer schwierigen Haushaltlage gewählt

Bijan Djir-Sarai (r.) ist vom Kreistag zum neuen Kämmerer ge-
wählt worden. Dazu gratulierte Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke. Foto: Wolfgang Walter/Rhein-Kreis Neuss

Ihr Wochenblatt 

im Internet:
 

www.top-kurier.de

Suche eine 2 Zi.-Mietwhg. mit Balkon
und Stellplatz im Raum 41470 Neuss,
Longericher Str.☎ 0151/20618150
✉ h.bochenek@web.de

Gelernter Gärtner sucht Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume fällen, Bepflanzung,
Unkraut entf., Pflasterreinigung, etc.)
☏0176/72765777

Eine solvente alleinstehende Beamtin i.
Ruhest.,71J., sucht eine Mietwoh-
nung in Neuss. 2-3 Zi.-Whg., ebener-
dig od. barrierefr. Zugang, senioren-
ger. Bad, ruhige Wohnl. i. Neuss o.
Holzheim, mit Balk., Terrasse od. Gar-
ten. Gute Anbindung an Nahversorg.
u. ÖPNV. Die Mieterin ist eine ruhige,
zuverl. Nichtraucherin ohne Haustiere
u. verfügt üb. eine gesich. Zahlungs-
fähigkeit. Für passende Angebote u.
Kontaktmögl. freue ich mich auf Ihre
Nachricht. ✉ akeiderling@gmx.de

Hochneukirch, 5 Zi., 105 m² Wfl.,
561 m² Grdfl., verfügbar ab 11/2025,
1. Etg., voll unterkellert, Garten +
Terrasse, Bj. 1936, 313,3 kWh, Öl,
320.000 €☎ 02166/6469142

Putzfee für Single-Haushalt, weibl.
mit gr. Hund und 2 Katzen, nach
Allerheiligen gesucht. Whg. 90 m²
über 2 Etagen, 1 x /Woche, Fenster
1x pro Quartal.☎ 0163/4702121

Lebenslust teilen! Sie, Mitte fünfzig,
schlank, voller Energie, naturverbun-
den und reiselustig, mit einer großen
Leidenschaft für Bücher. Suche einen
ehrlichen und herzlichen Partner, der
diese wunderbare Lebensfreude mit
mir genießt. wegerin@t-online.de

Senioren/NR, gepflegt, niveauvoll und
empathisch, gesichertes Einkommen,
sucht 2 ZW, K/D/Duschbad u. Balkon
zur Miete, ca. 50-55 m², 1. Etage oder
Fahrstuhl, möglichst zentral gelegen.
Chiffre ✉ 7603300 an den Verlag

GV-Neukirchen, 3 ZW mit Balkon,
83 m², 750,- € KM + KT + NK. EA
vorhanden. ☏ 02182/69386

Schlafzimmer, Sekretär, TV-Schrank +
TV, Pfaff-Nähmaschine, Schlafsofa,
Marmortisch + Sessel und Kleinteile
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02182/69386

Einzel- oder Sammelgarage für PKW in
NE-Norf gesucht.☎ 0172/7830088

Für die Pflege unseres Gartens suchen
wir ab sofort eine zuverlässige Unter-
stützung. Bei den Aufgaben geht es
um die Pflege von Beeten, Rasen und
Sträuchern. Ebenso gehören kleinere
Reparatur- und Instandhaltungsarbei-
ten rund ums Haus und Garten zu
den Aufgaben. Wir wünschen uns
Erfahrung bei der Gartenpflege und
eine sorgfältige Arbeitsweise. Wir
bieten eine abwechslungsreiche
Tätigkeit in einem schönen Garten,
flexible Arbeitszeiten und eine faire
Bezahlung auf Minijob-Basis.
Infos gerne unter ☏ 0163/7930102
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Rhein-Kreis Neuss. Mähroboter 
dürfen im Rhein-Kreis Neuss 
nachts nicht mehr in Betrieb 
genommen werden. Das hat 
der Kreisausschuss beschlossen. 
„Mit dieser Maßnahme soll der 
Schutz von Igeln und anderen 
kleinen Wildtieren deutlich 
erhöht werden“, betont Kreis-
umweltdezernent Gregor Küpper. 
„Igel zählen zu den besonders 
geschützten Tierarten und sind 
besonders in der Dämmerung 

sowie nachts aktiv. Da ihr 
natürlicher Lebensraum unter 
anderem durch menschliche 
Einflüsse stark eingeschränkt ist, 
suchen sie oft Gärten und andere 
Grünflächen als Zufluchtsorte 
auf. Ihre geringe Größe und ihr 
langsames Bewegungsverhalten 
machen Igel für die Sensoren von 
Mährobotern jedoch oft schwer 
erkennbar. Häufig werden die 
Tiere durch die scharfen Klingen 
der Geräte schwer, mitunter so-

gar tödlich verletzt.“ Der Kreis hat 
auf Grundlage des Beschlusses 
des Kreisausschusses eine ent-
sprechende Allgemeinverfügung 
erlassen. Sie ist seit 1. Oktober 
wirksam, gilt zunächst auf ein 
Jahr befristet und kann verlän-
gert werden. Der Rhein-Kreis 
hatte bereits mehrfach darauf 
hingewiesen, wie die Tiere besser 
geschützt werden können. Mäh-
roboter sollten nur tagsüber zum 
Einsatz kommen, idealerweise 

zwischen 10 und 16 Uhr, da Igel 
zu dieser Zeit meist in ihren Ver-
stecken ruhen. Zudem sollte vor 
dem Start des Mähroboters der 
Garten abgegangen werden, und 
Laubhaufen, Äste und mögliche 
Verstecke von Igeln sollten aus 
der Mähfläche entfernt werden.
Igeln sollten sichere Rückzugsorte 
wie Holzstapel, Laub- oder Reisig-
haufen am Rand des Gartens, 
also außerhalb der Mähfläche, 
angeboten werden.

Zum Schutz der Igel: Verbot für nächtliche Nutzung von Mährobotern

 Foto: GettyImages-2220601376

SIE sucht IHN ER sucht SIE

Bekanntschaften

Rolf, 62 J., jungerWitwer, total sympa-
thisch, romantisch, zuverlässig und treu, er
reist, tanzt gerne, mag Harmonie in seinem
Leben. Der Mensch ist nicht zumAlleinsein
gemacht. Trotz eines Schicksalsschlages
habe ich die Hoffnung darauf, mich noch
einmal zu verlieben, nicht aufgegeben.
Mir fehlt ein vertrauter, liebevoller Alltag zu
zweit, das Gefühl, ein Team zu sein, alles
mit jemandem, den man liebt, zu teilen.

Melde dich über: (60/J168088)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Udo, 86 J., fröhlicher Senior, lieber,
netter Witwer, stattliche Erscheinung, fit,
tierlieb, fürsorglich, handwerklich begabt,
guter Autofahrer. Leider bin ich verwitwet,
stehe aber dennoch dem Leben optimi-
stisch + fröhlich gegenüber, möchte einer
netten Frau gerne eine Schulter zum an-
lehnen bieten! Wo ist die Dame, die mit
mir spazieren gehen möchte, jeden Tag
mit viel Herzlichkeit und Liebe zu einem
schönen Tag machen möchte? Darf ich
Sie auf einen Kaffee einladen? Melden

Sie sich über: (60/J168876)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Josef, 77 J., Akademiker, char-
manter Witwer, gut aussehend, ein Mann
voller Vitalität, Humor und Lebensfreude,
reisefreudig, gebildet. Das Leben hat, egal,
wie alt man ist und egal, was man erlebt
hat, schöne Tage - haben Sie Lust, den
Herbst des Lebens mit mir gemeinsam zu
erleben? Wir sollten keine Zeit alleine ver-
tuen, sondern zu zweit vieles unternehmen,
Reisen (gerne ans Meer), fröhlich Pläne
schmieden, jede Stunde genießen + an je-
dem Tag glücklich sein! Rufen Sie an über:

(60/J167670)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Michael, 78 J., Handwerker i.R.,
gepflegter, gut aussehender Witwer, topfit, er
wandert, fährt Rad, reist gerne. Manchmal
habe ich das Gefühlt, dass die Zeit nur so
dahinfliegt - deshalb sollten wir keine Zeit
mehr alleine verschwenden, sondern ein
gemeinsames Glück suchen. Was halten
Sie von einem ersten Spaziergang durch
den Park?Als Paar hat man einfach mehr
Schwung, lacht viel öfter, weil das Herz
wieder glücklich ist - auf Wunsch auch
bei getren. wohnen? Melden Sie sich

über: (60/J170447)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ernst, 84 J., höflicher Kavalier, ein
Mann, mit dem man sich bestens unterhal-
ten kann, der Ausflüge mag, kulturinteres-
siert+ unternehmungslustig ist,Akademiker
i.R.. Ich möchte auch im höheren Lebens-
alter eine Partnerschaft mit einer Dame
aufbauen, möchte mein Leben, meine Ge-
danken, meine Interessen mit jemandem
teilen. Ein angenehmes, glückliches Mitei-
nander, zu zweit verreisen, gemeinsame
Theaterbesuche, interessante Gespräche,
gemeinsam Essen gehen, Spaziergänge
- das wäre mein Herzenswunsch! Melden

Sie sich über: (60/J169124)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Franz, 71 J., selbst. Kaufmann i.R.,
ein liebenswerter, freundlicher, sehr fitter
Mann, aufgeschlossen, 1,87 m, ein richtiges
Mannsbild, humorvoll, aktiv, er macht Fit-
ness, tanztgerne.MansolltedasLebennicht
nur mit Jahren füllen, sondern die Jahre mit
Leben! Ich bin ein Mensch, für den das Glas
stets halbvoll statt halbleer ist, bin Neuem ge-
genüber aufgeschlossen! Was ich suche ist
eine Partnerin, die gerne etwas unternimmt,
die Natur liebt, die sich ein dauerhaftes Glück
wünscht -Treuefinde ichwichtig–Sieauch?

Rufen Sie an über: (60/J161774)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 58 J., Dr. Akademiker, gut
aussehend, niveauvoll, sympathische We-
sensart, offen, humorvoll, mit viel Herz und
Verstand, ein angenehmer Gesprächspart-
ner, sportlich (Ski, Segeln, Surfen), er mag
Theater, Kultur, reist gerne. Vielleicht erleben
wir den Herbst schon zu zweit? Ich suche
eine Partnerin, die genauso gerne lacht wie
ich,einenpositivenBlickaufdieDingehat.Mit
ihr möchte ich die großen und kleinen Dinge
des Lebens genießen, reisen, Kultur erleben
- einfach Glück + Liebe spüren. Melden Sie

sich über: (60/J151613)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 82 J., Arzt i.R., niveauvoll,
interessanter Gesprächspartner, fit, eig.
Pkw. Zwei Seelen - ein Gedanke; zwei
Herzen - ein Gleichklang. Bedeutet ein
höheres Alter, dass man für immer alleine
bleiben muss? Nein! Ich liebe das Reisen,
gehe gerne essen, bin an Kunst + Kultur
interessiert, spiele Klavier – doch schöner
wäre es, dies alles zu zweit zu erleben. Ich
würde mich freuen, wenn wir die Zukunft
gemeinsam gestalten könnten. Melden Sie

sich über: (60/J169084)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, 62 J., Arzthelferin, herzliches
Wesen mit einer Vorliebe für Reisen, Sauna,
lesen, Fitness. Jeder Tag, den man alleine
verbringt, ist irgendwie ein verlorener Tag
- empfinden Sie das auch so? Ich möchte
mit einem Partner zusammen lachen, lieb in
denArmgenommenwerden, möchte für ihn
ganzdasein–wollenwirzusammenmeinen
Traum wahr werden lassen, uns vielleicht
schon in den nächsten Tagen treffen und
behutsam kennenlernen? Melden Sie sich

über: (60/J169743)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 70 J., Dr. med. Ärztin, eine
tolle Frau, lange Haare, mit Herz +
Verstand, unkompliziert, grundehrlich,
humorvoll, sie ist reisefreudig, mag
Theater, kocht gerne. Wissen Sie,
was mir fehlt? Dass jemand auf mich
wartet, wenn ich nach Hause komme,
dem ich alles erzählen kann, was mich
bewegt, mit dem ich lachen kann, bei
dem ich Glück spüre. Auch ein etwas
älteres Herz kann sich noch mal ver-
lieben - denken Sie auch so? Melden

Sie sich über: (60/J161757)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 72 J., hübsche Seniorin,
liebenswerte Witwe, ausgeglichen, mobil.
Alleine zu sein ist nicht immer leicht und
auch nicht immer schön - sollen wir nicht
lieber ein fröhliches Leben zu zweit führen?
Ich suche einen Mann mit Herz und Humor,
bei dem ich mich geborgen fühlen kann. Ich
reise gerne, koche gut, liebe Spaziergänge,
fahre mit dem Rad, liebe die Natur, möchte
mit einem netten Partner noch mal glück-
lich sein, gemeinsam das Leben genießen
- späteres Zusammenziehen nicht
ausgeschlossen! Melden Sie sich über:

(60/J170595)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Jutta, 64 J., Kauffrau, gut ausseh-

end, eine wirklich liebenswerte Frau, reise-
freudig, musikinteressiert, sie kocht gerne.
Da wohl nicht von selbst ein netter Mann bei
mir plötzlich vor der Tür stehen wird, bin ich
jetzt mutig und suche Sie über diesen Weg!
Ich wünsche mir einen Partner mit Herzens-
bildung,gernenaturverbunden+romantisch,
der viel Humor besitzt, natürlich ist - und das
Leben zu zweit genießen möchte! Ich bin
nicht ortsgebunden, würde meinem
Herzen folgen!Melden Sie sich über: (60/

J169818)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Stefanie, 59 J., Sekretärin,einegut-
aussehende Frau mit strahlendem Lächeln,
schlankerFigur.SiespieltTennis, reistgerne,
magMusicals, istnaturverbunden,kochtgut.
Ich habe einen Job, der mir Spaß macht -
aber den Job kann ich nicht in denArm neh-
men! IchvermisseLiebeundGlückzuzweit,
möchte Hand in Hand durchs Leben gehen,
möchte Entscheidungen auf zwei Schultern
tragen, möchte glückliche Momente teilen
können und Erinnerungen zusammen er-
schaffen. Willst du das mit mir erleben? Ich
freue mich darauf, dich kennenzulernen!

Melde dich über: (60/J167185)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anne, 75 J., liebe Witwe, ein richtiger
Sonnenschein, gepflegt, hilfsbereit und flei-
ßig,bei Liebenichtortgebunden, sie
ist mobil. Ich bin eine treue, ehrliche, liebe-
volle Frau, liebe Spaziergänge durch die
Natur, führe gut meinen Haushalt, möchte
wieder für einen Mann da sein, eine Part-
nerschaft aufbauen, in der Liebe, Küsse +
Harmonie wohnen. Wie wäre es mit einer
ersten Tasse Kaffee in den nächsten Ta-
gen? Was sagen Sie dazu? Melden Sie

sich über: (60/J166643)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 57 J., kaufmän.Angestellte,
hübsch, einfühlsam, humorvoll, sportlich. Das
Leben hat nicht nur bunte, fröhliche Tage,
sondern auch Tage, an denen man sich al-
leine fühlt - und die möchte ich für immer aus
meinem Leben entfernen - mit Dir? Es gibt so
viel tolles, was das Leben zu zweit zu bieten
hat - zusammen ganz viel erleben, Zweisam-
keit genießen, wunderschöne Reisen (Meer,
Städte) machen, Theater besuchen! Ich seh-
nemichnacheinemliebenswertenMann,bei
dem ich meine feminineArt zeigen und leben

kann. Melde dich über: (60/J158243)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 67 J., Diplom-Chemiker
i.R., verwitwet, humorvoll, 1,84 m, ein
gepflegter, niveauvoller Mann, er reist
gerne, mag Theater, würde auch gerne
mal wieder das Tanzbein schwingen.
Leider bin ich verwitwet, schaue aber
nach der Zeit der Trauer positiv nach
vorne und hoffe auf eine neue Liebe!
Möchten Sie auch wieder zu zweit etwas
unternehmen, einen Partner haben, der
unternehmungslustig und ehrlich ist, gute
Gespräche mag, offen für Neues ist?

Melden Sie sich über: (60/J170357)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jan, 65 J., Handwerker i. R., ausge-
sprochen nett mit charmantem Lächeln,
1,86 m, sportlich, er kocht gerne und nicht
schlecht. Ich bin gesund, fit, habe nette
Kinder - eigentlich kann ich nicht klagen.
Doch manchmal könnte ich etwas neidisch
werden auf andere, die zu zweit ihr Glück
teilen können. Ich wünsche mir eine Part-
nerin, der es an meiner Seite gut gehen
soll, die ich bei Liebe auf Händen tragen
möchte, mit der ich reisen, wieder mal
tanzen gehen kann, die auch gerne schön
essen geht, gerne lacht. Melden Sie sich

über: (60/J170220)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 74 J., Betriebswirt i.R.,Witwer,
absoluterHerzensmensch, sportlich,hand-
werklich begabt, musikalisch, NR. Wissen
Sie, was ich mir für die Zukunft erhoffe?
Dass wir beide uns kennenlernen und als
Paar durchs Leben gehen! Sind Sie die
Dame, die Werte wie Harmonie, Treue +
Zuverlässigkeit ebenso wichtig findet wie
ich? Ich bin musikalisch (spiele ein Instru-
ment), jogge + wandere gerne, suche eine
Partnerin für einen gemeinsamen Lebens-
weg mit viel Liebe + Harmonie. Rufen Sie

an über: (60/J166561)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Günter, 79 J., Polizeibeamter i.R., ein
gepflegter, treuer, zuverlässiger Witwer mit
viel Humor + dem Herz am rechten Fleck,
topfit, zu seinen Interessen zählen Reisen,
Radfahren, Sport (Golf). Das Leben geht
auch nach schwierigen Phasen immer wei-
ter - und es wäre schön, wenn ich den zu-
künftigen Weg nicht alleine gehen müsste!
Was halten Sie davon, gemeinsame Unter-
nehmungen oder Spaziergänge zu planen,
reden, lachen, abends in einen Restaurant
essen gehen - das Leben zu zweit zu genie-

ßen? Rufen Sie an über: (60/J170072)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Annette,69J.,Hauswirtschafterini.R.,
warmherzig, sauber + ordentlich, femi-
nine Figur, eine wirklich gute Köchin,
eig. Pkw. Ich bin ein lebensbejahender,
fröhlicher Mensch, mag Harmonie - und
möchte SIE mit meiner Fröhlichkeit an-
stecken! Wir könnten uns behutsam
kennenlernen, uns in den Arm nehmen,
ich würde für uns zwei kochen, Sie
glücklich machen. Ich reise gerne und
wünsche mir einen humorvollen Part-
ner, dem ich zeigen möchte, wie schön
das Leben zu zweit sein kann. Melden

Sie sich über: (60/J150426)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
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Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungen nach dem Baugesetzbuch

Wahlberechtigte 19.275 Ungültige Stimmen 51
Wähler/innen 9.118 Gültige Stimmen 9.067

Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Bewerber/in (Name), PLZ, Wohnort Stimmen
Geburtsjahr, Geburtsort E-Mail
Name/n der Partei/en oder
Wählergruppe/n, Kennwort
1. Zillikens, Harald 41363 Jüchen 3.827
1959, Rheydt j. Mönchengladbach harald.zillikens@t-online.de
Christlich Demokratische Union
Deutschlands (CDU)
2. Sieben, Philipp 41363 Jüchen 5.240
1986, Mönchengladbach phil.sieben@web.de
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

Bekanntmachung
des Ergebnisses der Stichwahl des/der Bürgermeisters/in der Stadt Jüchen am 28.09.2025

Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Stichwahl des/der Bürgermeisters/in festgestellt hat, wird dieses gem. §§ 35 und 46b des Kommunalwahlgesetzes
(KWahlG) i.V.m. §§ 63 und 75a der Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Bekanntmachung
der Stadt Jüchen

Bebauungsplan Nr. 063 „Sondergebiet Nahversorgungsmarkt an der Gierather
Straße“, Kreuzungsbereich der L 71 und L 116, 1. Änderung
hier: Veröffentlichung des Bebauungsplan-Entwurfes im Internet gemäß § 3

Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der
zurzeit gültigen Fassung

Der Rat der Stadt Jüchen hat in seiner Sitzung am 02.10.2025 die Veröffentlichung
des Bebauungsplan-Entwurfes mit der Begründung sowie den nach Einschätzung
der Stadt wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen
im Internet gemäß § 3 Absatz 2 BauGB beschlossen.
Ziel des Bebauungsplanes ist die Schaffung der planungsrechtlichen Vorausset-
zungen zur Erweiterung des bestehenden Nahversorgungsmarktes.
Der räumliche
Geltungsbereich
des Plangebietes
ist aus der nach-
folgenden Über-
sichtskarte
ersichtlich:

Die Unterlagen zur Planung sind im Internet unter https://www.juechen.de/
lebenslagen/bauen-und-wohnen/stadtplanung/aktuelle-buergerbeteiligungen
(Beteiligungsportal für Bauleitpläne) veröffentlicht. Die Dauer der Veröffent-
lichungsfrist geht vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025.
Folgende umweltbezogenen Unterlagen und im Rahmen der frühzeitigen Behör-
denbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen umweltrelevanten Stel-
lungnahmen sind verfügbar:

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der/die Bewerber/in Sieben, Philipp (Wahl-
vorschlag Nr. 2) mit 5.240 Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen
Stimmen auf sich vereinigt hat und diese/r damit gewählt ist.
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl

- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und
Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie

- die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis zum
09.11.2025, einschließlich, Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über
die Gültigkeit der Wahl gem § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforder-
lich halten. Der Einspruch ist bei demWahlleiter/der Wahlleiterin schriftlich ein-
zureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.
Jüchen, den 10.10.2025
Wahlleiterin
Annette Gratz

Art der Information Quellen

Tiere, Pflanzen und
biologische Vielfalt

Artenschutz, Hinweis auf biologische Vielfalt
innerhalb des Plangebiets, Auswirkungen auf
angrenzende Biotope oder Schutzgebiete,
artenschutzrechtliche Maßnahmen

Begründung, Umweltbericht

Fläche Flächeninanspruchnahme Umweltbericht

Boden Bodenart, Bodenbeschaffenheit, Altlasten,
Zusammensetzung, Bodenparameter,
Schutzwürdigkeit, Versiegelung,
Schadstoffeintrag, Bodenschutzmaßnahmen

Begründung, Umweltbericht

Wasser Oberirdische Gewässer, Bodenwasser,
Regenwasserversickerung,
Grundwasserstände, Grundwasserkörper,
Wasserrechtliche Schutzgebiete,
Hochwasser- und Starkregenschutz

Begründung, Umweltbericht

Luft und Klima kleinklimatische Verhältnisse, Regionalklima,
Luftschadstoffe

Umweltbericht

Landschaftsbild Veränderung des Landschaftsbildes Umweltbericht

Mensch und menschliche
Gesundheit

Schutzwürdige Nutzungen,
Lärmimmissionen, Lichtimmissionen,
Verkehrsemissionen

Begründung, Umweltbericht,
Abwägung zu den Behörden
und Trägern öffentlicher
Belange

Kultur- und Sachgüter Kulturlandschaftsbereich „Krefeld -
Grevenbroicher Ackerterrassen“,
Baudenkmäler, Bodendenkmäler,
bedeutsame Ortskerne, Sichtbeziehungen,
Erhaltung und Erlebbarkeit der Landmarken,
wirtschaftliche Nutzung

Begründung, Umweltbericht,
Abwägung zu den Behörden
und Trägern öffentlicher
Belange

Vermeidung von Emissionen
und sachgerechter Umgang
mit Abfällen und Abwässern

Planbedingte Emissionen, Abfälle,
Entsorgung Niederschlags- und
Schmutzwasser

Umweltbericht, Abwägung zu
den Behörden und Trägern
öffentlicher Belange

Nutzung erneuerbarer
Energien sowie die
sparsame und effiziente
Nutzung von Energie

- Umweltbericht

Darstellung von
Landschaftsplänen sowie
von sonstigen Plänen

Hinweis auf Landschaftsplan Rhein-Kreis
Neuss, Teilabschnitt V –
Korschenbroich/Jüchen, Erhaltungsziele und
der Schutzzweck der Natura 2000-Gebiete i.
S. d. BNatSchG

Begründung, Umweltbericht

Erhaltung der bestmöglichen
Luftqualität

Vorbelastung durch klimarelevante
Luftschadstoffe

Umweltbericht

Wechselwirkungen
zwischen den einzelnen
Belangen des
Umweltschutzes

- Umweltbericht

Anfälligkeit des Vorhabens
für schwere Unfälle oder
Katastrophen

Empfindlichkeit humoser Böden gegen
Bodendruck, heterogene
Baugrundverhältnisse, Explosions- oder
Brandgefahr, Erdrutsche, Erdbeben oder
Hochwasser, Erdbebenzone 2 mit der
Untergrundklasse T

Begründung, Umweltbericht
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Bekanntmachungen nach dem Baugesetzbuch
Es wird darauf hingewiesen,
1. dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben

werden können,
2. dass Stellungnahmen über das vorgenannte Beteiligungsportal elektronisch

übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber auch auf dem Postweg, per E-Mail
(bauleitplanung@juechen.de) oder zur Niederschrift abgegeben werden kön-
nen.

3. dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können

4. dass zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet die Unterlagen zur Planung
beim Bürgermeister der Stadt Jüchen, Amt 61 -Amt für Stadtentwicklung-, Am
Rathaus 5, Zimmer 116, 41363 Jüchen, während der Dienststunden, und zwar

vormittags: Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags: Montag bis Mittwoch von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
eingesehen werden können.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung wird zusätzlich in das Internet ein-
gestellt.
Jüchen, den 06.10.2025
Der Bürgermeister
Harald Zillikens

Bekanntmachung
der Stadt Jüchen

31. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Jüchen „Erweiterung Nahver-
sorgungsmarkt an der Gierather Straße, Kreuzungsbereich der L 71 und L 116“
hier: Veröffentlichung des Entwurfs der Flächennutzungsplanänderung im In-

ternet gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I
S. 3634), in der zurzeit gültigen Fassung

Der Rat der Stadt Jüchen hat in seiner Sitzung am 02.10.2025 die Veröffentlichung
des Entwurfs der Flächennutzungsplanänderung mit der Begründung sowie den
nach Einschätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen im Internet gemäß § 3 Absatz 2 BauGB beschlossen.
Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist die Schaffung der planungsrechtlichen
Voraussetzungen zur Erweiterung des bestehenden Nahversorgungsmarktes.
Der räumliche
Geltungsbereich
des Plangebie-
tes ist aus der
nachfolgenden
Übersichtskarte
ersichtlich:

Die Unterlagen zur Planung sind im Internet unter https://www.juechen.de/
lebenslagen/bauen-und-wohnen/stadtplanung/aktuelle-buergerbeteiligungen
veröffentlicht (Beteiligungsportal für Bauleitpläne). Die Dauer der Veröffent-
lichungsfrist geht vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025.

Es wird ergänzend darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Ab-
satz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz
3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlos-
sen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Folgende umweltbezogenen Unterlagen und im Rahmen der frühzeitigen Behör-
denbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen umweltrelevanten Stel-
lungnahmen sind verfügbar:

Art der Information Quellen

Tiere, Pflanzen und
biologische Vielfalt

Artenschutz, Hinweis auf biologische Vielfalt
innerhalb des Plangebiets, Auswirkungen auf
angrenzende Biotope oder Schutzgebiete,
artenschutzrechtliche Maßnahmen

Begründung, Umweltbericht

Fläche Flächeninanspruchnahme Umweltbericht

Boden Bodenart, Bodenbeschaffenheit, Altlasten,
Zusammensetzung, Bodenparameter,
Schutzwürdigkeit, Versiegelung,
Schadstoffeintrag, Bodenschutzmaßnahmen

Umweltbericht

Wasser Oberirdische Gewässer, Bodenwasser,
Regenwasserversickerung,
Grundwasserstände, Grundwasserkörper,
Wasserrechtliche Schutzgebiete,
Hochwasser- und Starkregenschutz

Begründung, Umweltbericht

Luft und Klima kleinklimatische Verhältnisse, Regionalklima,
Luftschadstoffe

Umweltbericht

Landschaftsbild Veränderung des Landschaftsbildes Umweltbericht

Mensch und menschliche
Gesundheit

Schutzwürdige Nutzungen,
Lärmimmissionen, Lichtimmissionen

Umweltbericht, Abwägung zu
den Behörden und Trägern
öffentlicher Belange

Kultur- und Sachgüter Kulturlandschaftsbereich „Krefeld -
Grevenbroicher Ackerterrassen“,
Baudenkmäler, Bodendenkmäler,
bedeutsame Ortskerne, bedeutsame
Ortskerne, Sichtbeziehungen, Erhaltung und
Erlebbarkeit der Landmarken, wirtschaftliche
Nutzung

Umweltbericht, Abwägung zu
den Behörden und Trägern
öffentlicher Belange

Vermeidung von
Emissionen und
sachgerechter Umgang mit
Abfällen und Abwässern

Planbedingte Emissionen, Abfälle,
Entsorgung Niederschlags- und
Schmutzwasser

Umweltbericht

Nutzung erneuerbarer
Energien sowie die
sparsame und effiziente
Nutzung von Energie

- Umweltbericht

Darstellung von
Landschaftsplänen sowie
von sonstigen Plänen

Hinweis auf Landschaftsplan Rhein-Kreis
Neuss, Teilabschnitt V –
Korschenbroich/Jüchen, Erhaltungsziele und
der Schutzzweck der Natura 2000-Gebiete i.
S. d. BNatSchG

Begründung, Umweltbericht

Erhaltung der
bestmöglichen Luftqualität

Vorbelastung durch klimarelevante
Luftschadstoffe

Umweltbericht

Wechselwirkungen
zwischen den einzelnen
Belangen des
Umweltschutzes

- Umweltbericht

Anfälligkeit des Vorhabens
für schwere Unfälle oder
Katastrophen

Empfindlichkeit humoser Böden gegen
Bodendruck, heterogene
Baugrundverhältnisse, Explosions- oder
Brandgefahr, Erdrutsche, Erdbeben oder
Hochwasser, Erdbebenzone 2 mit der
Untergrundklasse T

Umweltbericht

Es wird darauf hingewiesen,
1. dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben

werden können,
2. dass Stellungnahmen über das vorgenannte Beteiligungsportal elektronisch

übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber auch auf dem Postweg, per E-Mail
(bauleitplanung@juechen.de) oder zur Niederschrift abgegeben werden können.

3. dass nicht innerhalb der Offenlegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über die Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 4a
Absatz 6 BauGB unberücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt Jüchen deren
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die
Rechtmäßigkeit der Flächennutzungsplanänderung nicht von Bedeutung ist.

4. dass zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet die Unterlagen zur Planung
beim Bürgermeister der Stadt Jüchen, Amt 61 -Amt für Stadtentwicklung-, Am
Rathaus 5, Zimmer 116, 41363 Jüchen, während der Dienststunden, und zwar

vormittags: Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags: Montag bis Mittwoch von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
eingesehen werden können.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung wird zusätzlich in das Internet
eingestellt.
Jüchen, den 06.10.2025
Der Bürgermeister
Harald Zillikens
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Gierath. Freud und Leid lagen 
bei den vergangenen Spielen für 
die „Scorpions“ der SG Rot-Weiß 
Gierath nah beieinander.
Mit einem souveränen Auftritt 
sicherte sich die Damenmann-
schaft der SG Rot-Weiß Gierath 
einen klaren 83:35-Auswärts-
sieg beim SC Krefeld 2. Von 
Beginn an zeigte das Team hohe 
Konzentration und Spielfreude. 
Bereits im ersten Viertel setzte 
sich Gierath mit 20:4 ab und 
legte damit den Grundstein für 
den Erfolg. Auch im zweiten 
Abschnitt blieb die Mannschaft 
spielbestimmend und ging mit 
einer komfortablen 39:15-Füh-

rung in die Halbzeitpause. Nach 
dem Seitenwechsel ließ Gierath 
nicht nach und kontrollierte die 
Partie weiterhin klar. Besonders 
Petra ragte mit einer herausra-
genden Leistung von 40 Punkten 
heraus.
Im Schlussviertel zeigte sich 
das Team erneut treffsicher und 
beendete die Begegnung mit 
einem verdienten 83:35-Sieg. 
Damit unterstreicht die SG Rot-
Weiß Gierath ihre starke Form 
und bleibt in der Liga weiter auf 
Kurs. Topscorer: Petra Majinovic 
(40 Punkte), Mady Reipen (14 
Punkte) und Dani Eske (9).
Die U16-Mädchen der SG 

Rot-Weiß Gierath mussten sich 
in der Jugendoberliga dem TV 
Neunkirchen knapp mit 69:73 
geschlagen geben. Nach einem 
ausgeglichenen Start gerieten 
die Gastgeberinnen im zweiten 
Viertel in Rückstand, kämpf-
ten sich nach der Pause aber 
wieder heran. Franziska Krings 
überzeugte mit insgesamt 35 
Punkten, Emelie Schnarr steuer-
te 16 Zähler bei. Trotz starker 
Schlussphase reichte es am Ende 
nicht ganz zum Ausgleich. Beste 
Werferinnen waren Franziska 
Krings (35 Punkte) Emelie 
Schnarr (16 Punkte), und Elina 
Poestgens (12 Punkte).

Trotz einer 20-Punkte-Nieder-
lage zeigte die männliche U16 
der SG Rot-Weiß Gierath gegen 
die favorisierte BG Kamp-Lint-
fort eine kämpferische Leistung. 
Nach einem schwierigen Start 
kam das Team im zweiten Vier-
tel besser ins Spiel und verkürzte 

zwischenzeitlich deutlich. Neyo 
Lorenz und Lukas Rademakers 
sorgten für wichtige Punkte 
und Akzente in der Offensive. 
Auch wenn Kamp-Lintfort im 
Schlussabschnitt wieder davon-
ziehen konnte, ließ Gierath nie 
nach und bewies Moral bis zum 
Schlusspfiff. Topscorer waren 
Neyo Lorenz (21), Lukas Rade-
makers (19 Punkte) und Philip 
Holstein (16) Zählern.
Die männliche U18 der Scor-
pions zeigte im Kreispokal eine 
engagierte Vorstellung, musste 
sich aber den NEW Elephants 
Grevenbroich mit 46:60 geschla-
gen geben. Gierath startete stark, 
übernahm früh die Führung und 
hielt das Spiel lange offen. Erst 
im dritten Viertel konnte Greven-
broich mit einer druckvollen 
Verteidigung und starker Offen-
sive die Kontrolle übernehmen. 
Trotz des großen Kampfgeists 
und guten Aktionen blieb dem 
Gierather Team am Ende nur die 
Erkenntnis, gegen einen starken 
Gegner über weite Strecken auf 
Augenhöhe gespielt zu haben. 
Topscorer waren Philip Holstein 
(16), Allar J-L. (10 Punkte) und 
Neyo Lorenz (8).

Licht und Schatten vor den 
Herbstferien für die Scorpions-Teams

Franziska Krings überzeugte 
mit insgesamt 35 Punkten beim 
Spiel der U16-Mädchen.
 Foto: SG Gierath

Otzenrath. Vor Kurzem fand 
auf dem Platz vor Haus Welters 
das alljährliche Familienfest der 
Kolpingsfamilie Otzenrath statt 
und war ein voller Erfolg. Zahl-
reiche Familien aus Otzenrath, 
Spenrath und Umgebung kamen 
zusammen, um einen fröhlichen 
und abwechslungsreichen Nach-
mittag miteinander zu verbringen. 
Geflüchtete, die im Frühjahr nach 
Otzenrath zogen, waren durch 
persönlichen Besuch der Kolpings-
familie zum Fest eingeladen. Viele 
von ihnen kamen und verbrach-
ten schöne Stunden. Gäste waren 
auch Politiker aus dem Rhein-
Kreis Neuss, der amtierende Bür-
germeister Harald Zillikens, der 
künftige Bürgermeister Phillipp 
Sieben und Bundestagsabgeordne-
ter Ansgar Heveling.
Ein besonderes Highlight war 
die neue 13,70 Meter lange 
Murmelbahn, die nicht nur bei 
den Kindern für Begeisterung 
sorgte. Mit viel Kreativität und 
Geschick konnten Groß und Klein 
ihre Murmeln durch spannende 
Kurven, über Brücken und durch 
Straßenzüge von Otzenrath rollen 
lassen. Die Bahn war ein echter 
Publikumsmagnet und sorgte für 

mächtig Lärm, leuchtende Augen 
und viele spannende Wettläufe. 
Neben der Murmelbahn gab es 
weitere Attraktionen wie Spiel-
stationen, Steine bemalen und 
einiges mehr. Ebenfalls bestens 
gesorgt wurde für das leibliche 
Wohl – mit Grillstand, Getränken 
und Zuckerwatte.
Das Fest stand ganz im Zeichen 
der Gemeinschaft und bot Ge-
legenheit für Austausch, Begeg-
nung und gemeinsame Erlebnisse. 
Dank des Einsatzes zahlreicher 
Kolpinger, die in ihren neuen 
orangefarbenen Poloshirts gut er-
kennbar waren, wurde der Nach-
mittag zu einem schönen Erlebnis 
für alle Generationen.

Kolpingsfamilie Otzenrath: 
Tradition seit Jahrzehnten

Die Murmelbahn war ein 
Highlight beim Familienfest. 
 Foto: Kolpingsfamilie

Ankauftage
vom

13. bis 17.
Oktober 20

25

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
10.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung


